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DIESE WOCHE

Öffnung der gemeindlichen 
Kindertagesstätten seit  
2. Juni im eingeschränkten 
Regelbetrieb

Antrittsrede von 
Bürgermeister  
Johannes Rothmund

Niederschrift der Sitzung  
der Gemeindevertretung  
vom 14.05.2020

Liebe Bürgerinnen  

und Bürger,

mit der Stichwahl am  

9. Februar 2020 wurde ich von 

der Bevölkerung Eichenzells 

mit 50,8 % zum Bürgermeister 

gewählt. 

Ich bedanke mich heute 

nochmals für diese knappe Entscheidung und 

versichere Ihnen, mich mit aller Kraft zum Wohle der 

Gemeinde Eichenzell einzusetzen.  

An dieser Stelle möchte ich betonen, wie sehr ich es 

zu schätzen weiß, dass der monatelange Wahlkampf 

weitestgehend fair verlief und von sachlicher 

Diskussion geprägt war.

Knapp fünf Monate nach der Wahl bin ich nun in der 

Sitzung der Gemeindevertretung am 28. Mai 2020 

in Rothemann in mein Amt eingeführt und vereidigt 

worden. Mit großer Demut trete ich mein Amt 

an und werde dieses in den kommenden Jahren 

verantwortungsvoll und weitsichtig ausfüllen.

Lesen Sie weiter auf Seite 2

EXTRA
Verabschiedung Dieter Kolb und 
Amtseinführung Johannes Rothmund
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Ihnen allen biete ich meine vertrauensvolle Kooperation und Unterstützung an. Mein Ziel 
ist eine Zusammenarbeit aller Fraktionen und Lager zum Wohle der gesamten Gemeinde 
Eichenzell. Ich bin zwar nicht parteilos, verstehe mich aber gleichwohl als unparteiischer Mittler 
zwischen den Positionen. Wenn alle miteinander für Eichenzell arbeiten, werden wir sicher zu 
tragfähigen Lösungen kommen.

Trotz aller mit der derzeitigen Pandemie in Zusammenhang stehenden Schwierigkeiten und 
Belastungen sollten wir positiv in die Zukunft blicken und uns auf veränderte Verhältnisse 
einstellen. Ich bedauere, dass derzeit kaum Raum für persönliche Begegnungen ist und 
verspreche, dass wir dies - wenn sich die Lage stabilisiert hat - nachholen.

Zunächst aber freue ich mich auf meine neue Aufgabe und nutze die Zeit für eine intensive 
Einarbeitung. Meinen künftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung, dem 
Bauhof, den gemeindlichen Kindertagesstätten und dem Abwasserverband möchte ich ein 
fairer und offener Partner sein, der für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit steht.

In diesem Team werden wir die Zukunft Eichenzells gemeinsam mit Ihnen und den Gremien 
gestalten.

Ein gemeinsamer Weg liegt vor uns und ich bin mir sicher, dass wir einige Meilensteine in 
den nächsten Jahren passieren werden. Neben der Einführung des Online-Zugangsgesetzes 
wird auch die vertiefte Nutzbarmachung der Vorteile unseres Breitbandnetzes im Zuge der 
voranschreitenden Digitalisierung eine der Hauptaufgaben sein. Im Bereich der Nahmobilität 
wollen wir beginnen Teile des hierzu erstellten Konzeptes umzusetzen und - nicht nur hier - 
neue und innovative „Wege“ schaffen, beschreiten und befahren.

Viele weitere Themen werden wir mit Ihnen diskutieren und hierzu neue Formen der 
Beteiligung entwickeln und anbieten. Bereits jetzt darf ich sie ermutigen, sich einzubringen und 
ihr Lebensumfeld zu gestalten: Die bevorstehende Kommunalwahl 2021 bietet hierzu bereits 
Gelegenheit - politische Auswahl ist bei uns in der Gemeinde vorhanden!

Dem bisherigen Bürgermeister Dieter Kolb bin ich sehr dankbar für die intensive Einarbeitung in 
den letzten Monaten und Wochen. Ich übernehme ein motiviertes Team in der Verwaltung und 
eine Gemeinde, in der viele Dinge rechtzeitig und weitsichtig angegangen wurden. Auf meinem 
eigenen Weg werde ich meinen Beitrag zu einer erfolgreichen Zukunft beisteuern.

Dieter Kolb wünsche ich viel Gesundheit und einen abwechslungsreichen, glücklichen (Un-)
Ruhestand. Ich bin mir sicher, er bleibt der Gemeinde Eichenzell und auch mir verbunden.

Ich hoffe, dass sehr bald auch persönliche Begegnungen, Feste, Sportveranstaltungen 
und kulturelles Leben wieder möglich sein werden und bin mir sicher, dass wir dann auch 
miteinander sprechen, diskutieren, lachen und streiten können. Wir werden es wieder zu 
schätzen wissen!

Zum Wohle der Gemeinde Eichenzell werde ich mich künftig mit aller mir zur Verfügung 
stehenden Kraft einsetzen und verbleibe in der Hoffnung auf ein  
baldiges persönliches Treffen.

Mit freundlichen Grüßen

Johannes Rothmund 
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung
NIEDERSCHRIFT zur 33. Sitzung  
der Gemeindevertretung innerhalb  
der Wahlperiode 2016 - 2021
am Donnerstag, dem 14.05.2020,
im Saal des Bürgerzentrums Rothemann
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:45 Uhr

1. Eröffnung der Sitzung
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Einwendungen gegen die Einberufung der Sitzung werden nicht 
erhoben.
Der Erweiterung der Tagesordnung um den Dringlichkeitsantrag der 
BLE-Fraktion zu TOP 7 der Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt:
Beratungsergebnis:  
13 Ja-Stimme(n), 19 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
TOP 8.7 wird vor TOP 8.6 abgehandelt.

2. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Wahl  
des Bürgermeisters der Gemeinde Eichenzell
Beschluss:
Da nach Aussage des Gemeindewahlleiters keine Einsprüche gegen 
das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Wahlergebnis zur 
Direktwahl bzw. zur Stichwahl des Bürgermeisters der Gemeinde 
Eichenzell am 26.01.2020 bzw. 09.02.2020 vorlagen, wird die 
Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Eichenzell gemäß § 50 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) für gültig erklärt.
Beratungsergebnis: 
32 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

3. Bekanntgabe der Verfügung der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Fulda zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2020 sowie für den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Breitband Eichenzell 2020
Beschluss:
Der Inhalt der Verfügung der Kommunalaufsicht des Landkreises 
Fulda zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 sowie für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Breitband 
Eichenzell 2020 wird gem. § 50 Abs. 3 HGO bekannt gegeben.

4. Bekanntgabe der Verfügung der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Fulda zur Nachtragshaushaltssatzung mit 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019
Beschluss:
Der Inhalt der Verfügung der Kommunalaufsicht des Landkreises 
Fulda zur Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2019 wird gem. § 50 Abs. 3 HGO bekannt 
gegeben.

5. Kindergartenbeiträge während der Corona-Krise
Beschluss:
Es wird beschlossen ab dem 01.04.2020 aufgrund der Corona-
Krise und der Schließung der kommunalen Kindertagesstätten auf 
die Erhebung von Kindergartenbeiträgen zu verzichten. Wird eine 
Notbetreuung in Anspruch genommen (systemrelevante Berufe), 
wird  ebenfalls auf Kindergartenbeiträge verzichtet. 
Dieser Beschluss behält seine Gültigkeit bis zu einer regulären 
Öffnung der Kindertagesstätten, spätestens am 01.07.2020.
Beratungsergebnis:  
32 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

6. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzug nach § 28 
GemHVO zum 15.04.2020 aufgrund der Corona-Krise
Beschluss:
Bürgermeister Dieter Kolb sowie der Leiter der Finanzabteilung Simon 
Herr tragen den Bericht über den Stand des Haushaltsvollzuges nach 
§ 28 Gemeindehaushaltsverordnung vor.

7. Haushaltsrechtliche Maßnahmen im Bezug auf die Corona-
Krise
Beratungsergebnis: Abgesetzt

8. Bauleitplanung

8.1 Beschlussfassung über die während der erneuten 
öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 
Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und Hinweise 
zum Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil Löschenrod, zwischen 
„Mainstraße und Hauptstraße“
Beschluss:
Die während der erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 i.V.m. 
§ 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und 
Hinweise zum Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil Löschenrod, zwischen 
„Mainstraße und Hauptstraße“, werden zur Kenntnis genommen.

8.2 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil 
Löschenrod, zwischen „Mainstraße und Hauptstraße“
Beschluss:
Unter Berücksichtigung des vorangegangenen Beschlusses über 
die während der erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 
i.V.m. § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen 
und Hinweise zum Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil Löschenrod, 
zwischen „Mainstraße und Hauptstraße“, wird dieser Bebauungsplan 
gem. § 10 Baugesetzbuch (bauplanungsrechtliche Festsetzungen) 
und gem. § 91 Hessische Bauordnung (bauordnungsrechtliche 
Festsetzungen) als Satzung beschlossen.
Das Plangebiet wird großräumig wie folgt begrenzt:
Im Nordosten durch die Frankfurter Straße (Kreisstraße 58), im Süden 
teilweise durch die Hauptstraße und teilweise durch die Bronnzeller 
Straße, im Südwesten wiederum durch die Hauptstraße und im 
Nordwesten überwiegend durch die Mainstraße.
Der Geltungsbereich beinhaltet folgende Grundstücke:
Gemarkung Löschenrod, Flur 1, Flurstücke 12/2, 12/4, 12/8, 12/10, 
12/15, 12/16, 12/17, 12/18, 12/19, 12/23, 12/24, 12/26, 12/27, 12/30, 
12/31, 12/32, 12/37, 12/42, 12/44, 12/45, 12/46, 12/52, 12/54, 12/58, 
12/59, 12/62, 12/63, 12/68, 12/71, 12/72, 12/73, 12/74, 12/75, 12/76, 
12/77, 12/78, 12/79, 13/13, 13/14, 13/16, 15/7, 15/8, 15/9, 15/10, 
15/14, 15/55, 59/9 teilweise, 62/3, 140/1 teilweise, 140/2 teilweise, 
Flur 2, Flurstücke 59/3, 64/2, 65/5, 67/2, 298/1 teilweise, 298/2 
teilweise, Flur 3, Flurstücke 45/3, 45/13, 45/15, 45/16, 45/18, 45/19, 
45/20, 45/24, 45/25, 45/26, 45/28, 45/29, 45/31, 45/32, 45/34, 
45/35, 45/43, 45/44, 45/47, 45/50, 45/51, 45/52, 45/55, 45/57, 45/58, 
45/61, 45/62, 45/70, 45/71, 45/72, 45/75, 45/76, 45/77, 45/78, 45/79, 
45/80, 45/81, 45/82, 45/85, 45/86, 46/3, 46/4, 46/6, 46/7, 46/11, 
46/15, 46/16, 46/18, 46/19, 46/20, 67/4 und 67/5.
Beratungsergebnis:  
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

8.3 Beschlussfassung über die während der Beteilligung 
der Behörden (§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch) und der 
Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch) 
eingegangenen Anregungen und Hinweise zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 9, Ortsteil 
Rothemann, „Wohngebiet an der Haimbuchstraße“
Beschluss:
Die während der Beteiligung der Behörden §§ 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch) und der Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und Hinweise zum 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 9, Ortsteil 
Rothemann, „Wohngebiet an der Haimbuchstraße“, werden zur 
Kenntnis genommen.

8.4 Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung (§ 3 Abs. 
2 i.V.m. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch) des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 9, Ortsteil Rothemann, „Wohngebiet an 
der Haimbuchstraße“
Beschluss:
Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Beschlüsse über die 
während der Beteiligung der Behörden (§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch) 
und der Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch) 
eingegangenen Anregungen und Hinweise zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Rothemann, „Wohngebiet an der 
Haimbuchstraße“, wird beschlossen, den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches 
einen Monat lang öffentlich auszulegen (§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch).
Der Geltungsbereich liegt im Nordwesten der Ortslage Rothemann 
zwischen vorhandener Bebauung der Straßen „Am Honigbaum“, 
„Am Langen Rasen“ und „Haimbuchstraße“ und beinhaltet die 
Grundstücke Gemarkung Rothemann, Flur 18, Flurstücke 33, 46/2 
teilweise, 75 teilweise und 104 teilweise.
Beratungsergebnis:  
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
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3.	 Erste Überlegungen eine Mobilitätsstation/Paketstation/

Versorgungsstation in der Quartiersgarage zu errichten, 
werden ausdrücklich begrüßt, da diese zum einen das 
Nahmobilitätskonzept und die Förderung alternative 
Mobilitätsformen (E-Carsharing, E-Bikesharing) in der 
Gemeinde Eichenzell unterstützen und diese Maßnahmen den 
Verkehr im Quartier mindern können, zum anderen mit den 
klimafreundlichen Maßnahmen (Photovoltaik, Begrünung) 
Eichenzell sich als Klimakommune des Landes Hessen 
auszeichnet.

4.	 Über die Umsetzung des Projektes soll individuell nach 
Haushaltslage und einer erweiterten politischen Willensbildung 
in den Gremien der Gemeinde Eichenzell, insbesondere unter 
Einbindung der Anlieger, entschieden werden.

Beratungsergebnis:
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

11. Bewerbung der Gemeinde Eichenzell zum Programm „Smart 
Cities made in Germany - 2. Staffel“
Beschluss:
1.	 Die Gemeinde Eichenzell bewirbt sich auf die zweite Staffel 

des Projektes des Bundesministeriums des Innern, für Bau 
und Heimat (BMI) „Smart Cities made in Germany“, mit dem 
Motto: „Gemeinwohl und Netzwerkstadt/Stadtnetzwerk“, 
und zwar sowohl auf die Phase der Strategieentwicklung/
Strategiephase als auch auf die Umsetzungsphase. 
Abgabeschluss des Förderantrags ist der 20.05.2020. Die 
Bewerbung der Gemeinde Eichenzell ist interessenwahrend 
umgehend zu veranlassen. Eine Kopie der elektronischen 
Fassung des Förderantrags ist Anlage 1 des Beschlusses. Es 
besteht die grundsätzliche Bereitschaft, das Projekt „Smart 
Cities made in Germany“ gemäß der Smart City Charta in 
Eichenzell umzusetzen. 
Der Gemeindevorstand/die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Eichenzell befürworten ausdrücklich die folgenden Ziele 
und die Umsetzung aller Maßnahmen in Partizipation mit 
der Bürgerschaft, der Wirtschaft, weiterer Beteiligter, von 
Hochschulen und im Informationsaustausch mit anderen 
Kommunen in Deutschland. Insbesondere sollen auch die 
Chancen genutzt werden, die identifizierten sechs Sektoren/
Handlungsfelder weiter zu entwickeln, zu vernetzen und 
mit Hilfe der Digitalisierung Grundlagen für die digitale 
Transformation in Eichenzell zu schaffen sowie deren 
Umsetzung als Teil der kommunalen Daseinsvorsorge und unter 
Berücksichtigung des Gemeinwohls weiter zu entwickeln: 
Gesundheit/Pflege (E-Health) - die ärztliche Versorgung und 
Pflege in allen Ortsteilen ist sicherzustellen, insbesondere auch 
unter Einsatz der Digitalisierung/Telemedizin. 
Wohnen/Leben/Stadtentwicklung - ist weiter zu fördern 
mit dem Ziel, die Lebensqualität in Eichenzell zu erhöhen, die 
digitale Inklusion zu erreichen und die analoge Exklusion zu 
verhindern. 
Umwelt/Energie - der Einsatz von Ressourcen ist unter 
Beachtung der Klima Charta des Landes Hessen (klimaneutral 
bis 2050) und der Situation vorzunehmen, dass Eichenzell den 
Klimakommunen des Landes Hessen beigetreten ist. 
Wirtschaft/Industrie/Handel/Finanzen/Dienstleistung/
Handwerk - die Entwicklung von Eichenzell als Standort für 
innovative Unternehmen (z.B. Industrie 4.0) ist zu fördern 
und die Arbeitsplätze in Eichenzell zu sichern und weiter 
auszubauen. 
Mobilität - durch alternative Mobilitätsangebote (z.B. dem 
Nahmobilitätskonzept) auf digitaler Basis soll eine Wahlfreiheit 
der Bürgerschaft geschaffen werden, die Grundlage für den 
Umweltverbund ist. Gleichzeitig ist dafür zu sorgen, dass auch 
ältere Mitbürgerinnen Zugang zur Mobilität erhalten, um die 
Teilnahme am gesellschaftlichen Leben sicher zu stellen. 
Verkehr (Smart Traffic) - die Steuerung von Verkehrsflüssen 
soll auch auf Basis von automatisch erhobenen Daten, 
z.B. Verkehrsdichte, Wetterbedingungen und/oder 
Umweltbelastungen mit dem Ziel vorgenommen werden, die 
Sicherheit zu erhöhen und die Umweltbelastung zu minimieren.

2.	 Die gemäß den Förderbedingungen erforderliche 
Absichtserklärung und dem Anhang der Beteiligtenliste/Partner 
wird zugestimmt (Anlage 2). Die Zeichnung der Letter of Intent 
(LoI) ist umgehend zu veranlassen.

8.5 Beschlussfassung über die während der erneuten 
öffentlichen Auslegung ( § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 
Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und Hinweise 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 30, Ortsteil 
Eichenzell, „Wohnquartier Turmstraße/Wilhelmstraße“
Beschluss:
Die während der erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 i. V. m. 
§ 4a Abs. 3 Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und 
Hinweise zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 30, Ortsteil 
Eichenzell „Wohnquartier Turmstraße / Wilhelmstraße werden zur 
Kenntnis genommen.

8.6 Beschlussfassung über die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
Nr. 19, Ortsteil Lütter, Flurlage „Seemich“
Beschluss:
Es wird beschlossen, einen Bebauungsplan Nr. 19, Ortsteil Lütter, 
Flurlage „Seemich“, aufzustellen.
Der Bebauungsplan soll die bauplanungsrechtlichen Voraus-
setzungen für ein weiteres Wohngebiet im Ortsteil Lütter schaffen.
Das Plangebiet liegt im südöstlichen Bereich der Ortslage Lütter am 
südlichen Ende der „Dorfstraße“.
Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke Gemarkung Lütter, 
Flur 7, Flurstücke 49, 50, 58 teilweise, Flur 9, Flurstück 62 und Flur 
20, Flurstück 27/3 teilweise.
Beratungsergebnis:  
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

8.7 Beschlussfassung über die nochmalige erneute öffentliche 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 30, Ortsteil 
Eichenzell, „Wohnquartier Turmstraße / Wilhelmstraße“
Beschluss:
Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Beschlüsse über die 
während der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) eingegangenen Anregungen 
und Hinweise zum Bebauungsplan Nr. 30, Ortsteil Eichenzell, 
„Wohnquartier Turmstraße/Wilhelmstraße“, wird beschlossen, den 
geänderten Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
30 nochmals erneut nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches 
(§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB) öffentlich auszulegen.
Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme wird 
angemessen verkürzt (§ 4a Abs. 3 BauGB). Weiterhin sind 
Stellungnahmen nur zu den geänderten / ergänzten Teilen zugelassen 
(§ 4a Abs. 3 BauGB).
Der Geltungsbereich liegt in der Mitte der Ortslage Eichenzell, 
zwischen der vorhandenen Bebauung der Straßen „Wilhelmstraße“ 
und „Turmstraße“ und beinhaltet die Grundstücke Gemarkung 
Eichenzell, Flur 10, Flurstücke 160/4 (Turmstraße 18), 542/157 
sowie 154/10.
Beratungsergebnis:
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

9. Grundstücksangelegenheiten
9.1 Verkauf eines Gewerbegrundstücks im Industriepark Rhön 

(ehem. Veolia)
Beschluss:
Es wird beschlossen, eine Teilfläche von 2.500 qm des 
Gewerbegrundstücks im Industriepark Rhön - ehem. Veolia 
-Gemarkung Welkers, Flur 3, Flst. 11/13 zum Bau eines Bürogebäudes 
u. a. zu veräußern.
Beratungsergebnis:
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

10. Quartiersgarage im Kernort Eichenzell
Beschluss:
1.	 Auf Grundlage des vorliegenden Finanzierungs-und 

Umsetzungskonzeptes der Valussi Projektberatung vom 
30.01.2020 das Fördervorhaben, „Quartiersgarage im Kernort 
Eichenzell“, beim Fördergeber Land Hessen/Hessen Mobil, im 
Rahmen des Mobilitätsfördergesetzes (MobFöG), anzumelden 
und die damit zusammenhängenden weiteren Schritte, z.B. 
Sondierungen zum Grunderwerb, zu veranlassen.

2.	 Die Verwaltung wird gebeten, unter Berücksichtigung 
weiterer innovativer Konzepte, zu prüfen, welche zusätzlichen 
Fördermöglichkeiten es auf Landes-und Bundesebene gibt, 
eine intelligente Quartiersgarage im Kernort von Eichenzell zu 
realisieren.
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• Beobachtende Teilnahme anderer Kommunen, die Teil der 

Modellprojekte sind,
• Wissens- und Erfahrungsaustausch mit anderen Kommunen, die 

ähnliche Ziele und Herausforderungen haben, auch wenn diese 
nicht zu den unmittelbar geförderten Modellprojekten zählen,

• Veröffentlichung von aus Mitteln der Modellprojekte Smart 
Cities beauftragten Software-Lösungen als Open-Source 
beziehungsweise freie Software inklusive nachvollziehbarer 
Dokumentation auf einer noch festzulegenden Website.“

5. Die Bezeichnung des Projektes in Eichenzell lautet:

Projekttitel: Eichenzell - smart in die Zukunft
Motto: Miteinander, gemeinwohlorientiert, 

nachhaltig und smart

6. Der Gemeindevorstand/die Gemeindevertretung stimmen den 
Projekten und der Projektsumme (Preisstand: 2018/2019) in Höhe 
von ca. 16,286 Mio. Euro und der Bereitstellung des Eigenanteils 
in Höhe von 35% der Projektsumme in Höhe von ca. 5,7 Mio. Euro 
für die Laufzeit von sieben Jahren zu (siehe dazu auch Beschlussziffer 
7). Die Zustimmung erfolgt auf der Grundlage der Hess. 
Gemeindeordnung (HGO) für die Phase der Strategieentwicklung/
Strategiephase und der Umsetzungsphase. Die angegebenen Kosten 
wurden auf Grundlage von Schätzkosten (Vorgabe Fördergeber) 
ermittelt. Der Kosten- und Finanzierungsplan des Förderantrags ist 
Anlage 3 und Teil des Beschlusses.

7. Eine Anteilsfinanzierung des Landes Hessen in Höhe von 50% des 
kommunalen Anteils (35%) der förderfähigen Kosten nach Vorlage 
des Zuwendungsbescheides des BMI/KfW (durchführende Stelle) ist 
anzustreben. Die „Handlungsfelder der Digitalstrategie“/Sektoren 
des Smart City Antrags der Gemeinde Eichenzell entsprechen 
weitgehend dem Zielsystem/den Vorgaben der Hessischen 
Digitalstrategie/Digitalstrategie des Bundes. Der Gemeindevorstand/
die Gemeindevertretung nehmen zustimmend zur Kenntnis., dass 
die Verwaltung m.d.B. um Unterstützung eines möglichen Antrags 
bereits das Land Hessen/„Hessisches Ministerin für Digitale Strategie 
und Entwicklung“ im Januar 2020 vorsorglich angeschrieben hat.

8. Bei dem Vorliegen eines Zuwendungsbescheides (voraussichtlich 
Anfang Sept. 2020) ist zu prüfen, ob unter Beachtung zum Beschluss 
der Gemeindevertretung zum Haushalt 2020 und 2021ff sowie 
der „Mittelfristigen Finanzplanung“ in der Strategieentwicklung/
Strategiephase (zwei Jahre - ab September 2020) schon Projekte 
interessenwahrend gem. den Förderempfehlungen sofort 
angefangen bzw. realisiert werden können.

Beratungsergebnis:
33 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Balzter Schlender
Vorsitzender Schriftführer

3.	 Der Gemeindevorstand/die Gemeindevertretung 
bevollmächtigen die Vertreter des Gemeindevorstandes bis zur 
Abgabe des Förderantrags weitere LoI für das Projekt „Smart 
Cities made Germany“ abzuschließen, insbesondere die LoI, die 
sich bereits in Abstimmung befinden, z.B. mit der AOK Hessen 
und der Hochschule Fulda. Die vom Fördergeber angeforderte 
Beteiligtenliste (Anlage 2) ist entsprechend zu ergänzen.

4.	 Der Gemeindevorstand/die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Eichenzell stimmen ausdrücklich den vorgegebenen Inhalten 
im Förderaufruf zu (siehe auch: BT Drucksache 19/15970 v. 
16.12.2029, S.2), dass die Kommune Eichenzell:

a) „als „Modellprojekt Smart Cities - Stadtentwicklung und 
Digitalisierung“ gemeinsam mit ihrer örtlichen Öffentlichkeit 
in einem partizipativen Verfahren diskutieren und gestalten 
möchte,

b) hierfür einen strategischen Ansatz im Sinne der Smart 
City Charta/ der nationalen Dialogplattform Smart Cities 
verfolgen möchte,

c) „Smart City“ nicht nur als sektorales Projekt versteht, 
sondern die räumlichen und gesellschaftlichen Wirkungen 
der Digitalisierung fachübergreifend betrachten wird,

d) sich in Kenntnis des geforderten Eigenanteils bewirbt und 
diesen einbringt,

e) sich mit der Bereitschaft zum modellhaften/beispielhaften 
Lernen für und mit anderen Kommunen bewirbt,

f) zusätzlich sollte der angestrebte Raumbezug deutlich 
werden (z.B. Gesamtgemeinde, klar abgegrenzter Ortsteil, 
Quartier).“

Ferner befürwortet die Gemeinde Eichenzell ausdrücklich die im 
Merkblatt 436 der KfW gemachten Ausführungen zu den Modell-
projekten Smart Cities (Zitat):
„In den Modellprojekten Smart Cities sollen:

• die Leitlinien und Handlungsempfehlungen der Smart City Charta 
umgesetzt werden,

• Raum und Gesellschaft positiv beeinflusst, Lebensqualität für 
alle (als Teil der Gemeinschaft und individuell) gesteigert und 
öffentlicher Raum attraktiver werden,

• mit Wirkungen von Datennutzung und Digitalisierung auf 
städtebauliche Belange (zum Beispiel den öffentlichen Raum, die 
Wohnraumversorgung) umgegangen werden,

• Informations- und Wissensgrundlagen für Stadtentwicklung und 
planerische Entscheidungen verbessert werden,

• Open-Source- und Open-Knowledge-Ansätze umgesetzt sowie 
interoperable Lösungen und standardisierte Schnittstellen 
entwickelt und genutzt werden,

• die Handlungsfähigkeit der Kommunen gestärkt werden,
• Freiräume und demokratische Entscheidungsprozesse gestärkt 

werden,
• die Datenhoheit der Kommunen über derzeit verfügbare Daten 

gestärkt und ein verantwortungsvoller Umgang mit Daten 
befördert werden,

• Konzepte zur Verfügbarkeit und Herstellung von Datenhoheit 
auch für Daten mit Daseinsvorsorgerelevanz, die derzeit 
gegebenenfalls nicht im kommunalen Einflussbereich liegen (zum 
Beispiel Echtzeitdaten) entwickelt werden,

• die IT-Sicherheit der Smart City Infrastrukturen frühzeitig und 
nachhaltig gestärkt werden,

• Vendor-Lock-in-Effekte und Abhängigkeiten von 
Einzeltechnologien und Unternehmen vermieden werden.“

Die Gemeinde Eichenzell verpflichtet sich zum Erfahrungsaustausch 
innerhalb der Modellprojekte und darüber hinaus pro aktiv und 
regelmäßig mitzuwirken. Die Gemeinde Eichenzell gibt diese 
Verpflichtung auch an ihre Umsetzungspartner und beauftragten Firmen 
weiter. Dazu gehören unter anderem (Zitat Merkblatt 436 der KfW):

• Aktive Mitwirkung an der laufenden Begleitforschung 
(Bereitstellen von Berichten, Zahlen o.ä. und aktive 
Teilnahme auch durch Interviews oder andere aufwändigere 
Erhebungsformen),

• Erfahrungs- und Wissenstransfer innerhalb der Modellprojekte, 
bei der Dialogplattform Smart Cities und darüber hinaus (zum 
Beispiel durch Vorträge, Erfahrungsberichte, Beratung anderer 
Kommunen),
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 Bauhof
Christoph Günther (Vorarbeiter) 	 61 85 97
bauhof@eichenzell.de

 Ordnungsbehördenbezirk
Verkehrs- u. Gefahrengutüberwachung
Reinhold Eichhorn (Leiter)	 979-81
reinhold.eichhorn@eichenzell.de

Thomas Gernhardt 	 979-87
thomas.gernhardt@eichenzell.de

Harald Hergenhan 	 979-80
harald.hergenhan@eichenzell.de

Heike Laibold 	 979-85
heike.laibold@eichenzell.de

Andreas Saß 	 979-82
andreas.sass@eichenzell.de 

Anne Schmuck 	 979-86
anne.schmuck@eichenzell.de

Steve Taubert 	 979-83
steve.taubert@eichenzell.de 

 Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher
Matthias Dente	 Tel. (0 66 59) 91 99 62
Rennsteigweg 12, Eichenzell
matthiasdente@t-online.de

Stellvertreter
Ewald Hohmann	 Tel. (0 66 56) 85 95
Strehlhofweg 12, Lütter
Sprechzeiten im Sitzungszimmer Schlösschen Eichenzell 	 Mi. 17–18 Uhr
(in dringenden Fällen auch außerhalb der Sprechzeiten)

 Schiedsmann
Joachim Ofenstein 	 Tel. (0152) 54 28 32 42
Maulkuppenstraße 7, Rothemann	
schiedsmann-eichenzell@ofenstein.de

Stellvertretende Schiedsfrau
Carola Müller	 Tel. (0 66 59) 24 52
Turmstraße 20, Eichenzell

 Kindertagesstätten
Gemeindliche Kindertagesstätten	
Eichenzell, Sternschnuppe	 Tel. (0 66 59) 31 28
Akazienweg 18 
kita.sternschnuppe@eichenzell.de	

Eichenzell, Generationenhaus Kita Riedrainmäuse
Am Riedrain 11 	 Tel. (0 66 59) 61 99 72
kita.generationenhaus@eichenzell.de	

Kerzell, Regenbogen	 Tel. (0 66 59) 32 21
Sebastianstr. 5
kita.regenbogen@eichenzell.de

Löschenrod, Spatzennest	 Tel. (0 66 59) 14 73
Mainstr. 7 	
kita.spatzennest@eichenzell.de

Lütter, Fliegenpilz	 Tel. (0 66 56) 12 03
Strehlhofweg 3-5 
kita.fliegenpilz@eichenzell.de

Rönshausen, Schneckenhaus	 Tel. (0 66 59) 23 21
Rönshausener Str. 31 
kita.schneckenhaus@eichenzell.de

Rothemann, Gänseblümchen	 Tel. (0 66 59) 25 10
Pappelallee 1 
kita.gaensebluemchen@eichenzell.de

Welkers, Kleine Freunde	 Tel. (0 66 59) 44 07
Kleine Wanne 1-3 
kita.kleinefreunde@eichenzell.de

Büchenberg, St. Jakobus 	 Tel. (0 66 56) 83 83
Kalbachstr. 2 
sankt-jakobus-buechenberg@kita.bistum-fulda.de

 Tagespflegepersonen (Tagesmütter)
Eichenzell
Elke Jestädt 	 Tel. (0170) 465 25 44
Kim Tahiri 	 Tel. (0151) 14 26 54 32
Sabine Tauchel	 Tel.  (0 66 59) 35 95
Büchenberg/Zillbach
Claudia Baus 	 Tel. (0 66 56) 27 50 00
Clara Lerch / Edin Lerch	 Tel. (0152) 22 39 91 50
Kerzell
Monika Witzel	 Tel. (0 66 59) 37 37  
	 oder (0160) 902 332 87
Löschenrod
Maria Isabel Mendez	 Tel. (0 66 59) 915 00 56
Sonja Place-Plappert	 Tel. (0 66 59) 91 58 88
Lütter
Petra Gutermuth 	 Tel. (0 66 56) 85 09
Rönshausen
Lubow Liefke	 Tel. (0 66 59) 46 10
Rothemann
Heike Sauer 	 Tel. (0 66 59) 98 78 90
Welkers
Petra Hardt 	 Tel. (0 66 59) 54 19 19
Gudrun Spors 	 Tel. (0 66 59) 31 46  

oder (0170) 830 09 92
Ingrid Wohlerdt	 Tel. (0 66 59) 54 19 57 

 Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ Eichenzell
Gersfelder Straße 7, 36124 Eichenzell
E-Mail: info@avof.de , Internet: www.avof.de
Verwaltung	 Tel. (0 66 59) 9 71-0

Fax (0 66 59) 9 71-22
In dringenden Notfällen nach Dienstschluss: 	 Tel. (0175) 5 62 02 70
Kläranlage Löschenrod 	 Tel. (0 66 59) 31 71
Klärwärter: 	 Mobil-Telefon (0170) 2 43 03 75
Kläranlage Ried	 Tel. (0 66 56) 91 90 03

Fax (0 66 56) 91 90 05
Klärwärter: 	 Mobil-Telefon (0175) 356 34 76
Kläranlage Thalau	 Tel. (0 66 56) 91 15 76
Klärwärter: 	 Mobil-Telefon (0175) 3 56 34 76
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do. 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,  
Mi. 9–12 Uhr und 14–18.30 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 

 Ortsvorsteher
Eichenzell 	 Gerhard Dehler 	 Tel. (0 66 59) 41 43
Büchenberg 	 Hubert Aha	 Tel. (0 66 56) 88 65
Döllbach 	 Markus Roth	 Tel. (0 66 56) 91 89 70
Kerzell 	 Steffen Reith	 Tel. (0171) 671 82 12
Löschenrod 	 Holger Breithecker	 Tel. (0 66 59) 54 17 77
Lütter 	 Johannes Link	 Tel. (0 66 56) 85 85
Rönshausen 	 Erhard Kiszner 	 Tel. (0 66 59) 35 22
Rothemann 	 Oskar Kanne 	 Tel. (0151) 15 53 02 41 
Welkers 	 Andreas Klimesch 	 Tel. (0 66 59) 61 98 82

EICHENZELLERGemeindeverwaltung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

EICHENZELLERGemeindeverwaltung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

 Bürgerbüro
Melde- und Passwesen, Sozialangelegenheiten, Einbürgerungen
Gerlinde Schnopp (Leiterin) 	 979-40
gerlinde.schnopp@eichenzell.de

Melde- und Passwesen, Vereinsangelegenheiten
Tabea Hofmann 	 979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de

Melde- und Passwesen
Marie-Theres Böse	 979-11
marie-theres.boese@eichenzell.de
Katja Bolz  	 979-42
katja.bolz@eichenzell.de

Öffnungszeiten:	 Mo., Di., Do. 8–16 Uhr
Mi. 8–18.30 Uhr

Fr. 8–12 Uhr

 Bürgermeister 
Johannes Rothmund 	 979-21
johannes.rothmund@eichenzell.de

 Sekretariat
Eichenzeller Nachrichten, Öffentlichkeitsarbeit
Sabrina Gärtner	  979-22
sabrina.gaertner@eichenzell.de  

 Standesamt und Friedhofswesen
Geburten, Heirat, Sterbefälle, Friedhofswesen
Daniel Vey 	 979-44
daniel.vey@eichenzell.de

 Gewerbe-, Straßenverkehrs- und Ordnungsrecht
Harald Brühl 	 979-88
ordnungsamt@eichenzell.de
Thomas Gernhardt	  979-87
ordnungsamt@eichenzell.de

 Kultur- und Fremdenverkehrsamt
Kulturprogramm, Vergabe Kultursaal/Kulturscheune/Schlossmobil, 
Rentenangelegenheiten, Neuland Stiftung 
Hildegard Weber 	 979-43
hildegard.weber@eichenzell.de

 Haupt- und Personalamt
Feuerwehr- und Wahlangelegenheiten, Personal- und Versicherungswesen
Marco Schlender (Hauptamtsleiter)	 979-25
marco.schlender@eichenzell.de
Rebecca Witzel	  979-47
rebecca.witzel@eichenzell.de
Kindergarten- und Personalangelegenheiten
Edith Matzunsky 	 979-24
edith.matzunsky@eichenzell.de

 Gemeindekasse
Zahlungsverkehr
Mark Bagus 	 979-28
mark.bagus@eichenzell.de
Martina Stidronski 	 979-29
martina.stidronski@eichenzell.de

Gemeindeverwaltung

Schlossgasse 4
36124 Eichenzell
Tel.: (06659) 979-0
Fax: (06659) 979-39

E-Mail: gemeinde@eichenzell.de
Internet: www.eichenzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. bis Fr. 8–12 Uhr
	 Mo., Di., Do. 14–16 Uhr
	 Mi.14–18.30 Uhr

 Finanz- und Steuerverwaltung
Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung
Simon Herr (Leiter der Finanzabteilung)	 979-27
simon.herr@eichenzell.de

Gewerbesteuer, Kindergartenabrechnung, Allgemeine Finanzverwaltung
Jaqueline Günther 	 979-46
jaqueline.guenther@eichenzell.de

Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer, Abfallangelegenheiten
Renate Pfort 	 979-26
renate.pfort@eichenzell.de

IT-Administration
Benjamin Günder 	 979-50
benjamin.guender@eichenzell.de

 Wertstoffhof Eichenzell
Di. 14–16 Uhr (ganzjährig), Do. 14–16 Uhr (November bis März)
Sa. 10–12 Uhr (ganzjährig), Do. 16–18 Uhr (April bis Oktober)
Tel. (0 66 59) 979-26 (während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung)

 Bau- und Liegenschaftsverwaltung (Schlossgasse 7a)

Grundstücksangelegenheiten / Allgemeine Bauverwaltung
Nico Schleicher (Bauamtsleiter) 	 979-65
nico.schleicher@eichenzell.de

Bautechnik / Hoch- u. Tiefbau
Dieter Seuring 	 979-62
dieter.seuring@eichenzell.de

Bautechnik / Tiefbau
Martin Dorn	 979-61
martin.dorn@eichenzell.de

Bauplanung / Bauantragsbearbeitung
Lothar Klingebiel 	 979-60
lothar.klingebiel@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Liegenschaften
Silvia Barth 	 979-66
silvia.barth@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Grundstücksangelegenheiten
Jana Farnung	 979-63
jana.farnung@eichenzell.de

Zur Vermeidung der Ausbreitung des Coronavirus ist die Gemeindeverwaltung und 
das Bürgerbüro - nur nach vorheriger Terminvereinbarung - zu den bisherigen 
Öffnungszeiten geöffnet. 
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Katja Bolz  	 979-42
katja.bolz@eichenzell.de

Öffnungszeiten:	 Mo., Di., Do. 8–16 Uhr
Mi. 8–18.30 Uhr

Fr. 8–12 Uhr

 Bürgermeister 
Johannes Rothmund 	 979-21
johannes.rothmund@eichenzell.de

 Sekretariat
Eichenzeller Nachrichten, Öffentlichkeitsarbeit
Sabrina Gärtner	  979-22
sabrina.gaertner@eichenzell.de  

 Standesamt und Friedhofswesen
Geburten, Heirat, Sterbefälle, Friedhofswesen
Daniel Vey 	 979-44
daniel.vey@eichenzell.de

 Gewerbe-, Straßenverkehrs- und Ordnungsrecht
Harald Brühl 	 979-88
ordnungsamt@eichenzell.de
Thomas Gernhardt	  979-87
ordnungsamt@eichenzell.de

 Kultur- und Fremdenverkehrsamt
Kulturprogramm, Vergabe Kultursaal/Kulturscheune/Schlossmobil, 
Rentenangelegenheiten, Neuland Stiftung 
Hildegard Weber 	 979-43
hildegard.weber@eichenzell.de

 Haupt- und Personalamt
Feuerwehr- und Wahlangelegenheiten, Personal- und Versicherungswesen
Marco Schlender (Hauptamtsleiter)	 979-25
marco.schlender@eichenzell.de
Rebecca Witzel	  979-47
rebecca.witzel@eichenzell.de
Kindergarten- und Personalangelegenheiten
Edith Matzunsky 	 979-24
edith.matzunsky@eichenzell.de

 Gemeindekasse
Zahlungsverkehr
Mark Bagus 	 979-28
mark.bagus@eichenzell.de
Martina Stidronski 	 979-29
martina.stidronski@eichenzell.de

Gemeindeverwaltung

Schlossgasse 4
36124 Eichenzell
Tel.: (06659) 979-0
Fax: (06659) 979-39

E-Mail: gemeinde@eichenzell.de
Internet: www.eichenzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. bis Fr. 8–12 Uhr
	 Mo., Di., Do. 14–16 Uhr
	 Mi.14–18.30 Uhr

 Finanz- und Steuerverwaltung
Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung
Simon Herr (Leiter der Finanzabteilung)	 979-27
simon.herr@eichenzell.de

Gewerbesteuer, Kindergartenabrechnung, Allgemeine Finanzverwaltung
Jaqueline Günther 	 979-46
jaqueline.guenther@eichenzell.de

Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer, Abfallangelegenheiten
Renate Pfort 	 979-26
renate.pfort@eichenzell.de

IT-Administration
Benjamin Günder 	 979-50
benjamin.guender@eichenzell.de

 Wertstoffhof Eichenzell
Di. 14–16 Uhr (ganzjährig), Do. 14–16 Uhr (November bis März)
Sa. 10–12 Uhr (ganzjährig), Do. 16–18 Uhr (April bis Oktober)
Tel. (0 66 59) 979-26 (während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung)

 Bau- und Liegenschaftsverwaltung (Schlossgasse 7a)

Grundstücksangelegenheiten / Allgemeine Bauverwaltung
Nico Schleicher (Bauamtsleiter) 	 979-65
nico.schleicher@eichenzell.de

Bautechnik / Hoch- u. Tiefbau
Dieter Seuring 	 979-62
dieter.seuring@eichenzell.de

Bautechnik / Tiefbau
Martin Dorn	 979-61
martin.dorn@eichenzell.de

Bauplanung / Bauantragsbearbeitung
Lothar Klingebiel 	 979-60
lothar.klingebiel@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Liegenschaften
Silvia Barth 	 979-66
silvia.barth@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Grundstücksangelegenheiten
Jana Farnung	 979-63
jana.farnung@eichenzell.de

Zur Vermeidung der Ausbreitung des Coronavirus ist die Gemeindeverwaltung und 
das Bürgerbüro - nur nach vorheriger Terminvereinbarung - zu den bisherigen 
Öffnungszeiten geöffnet. 
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Öffnung der KiTas ab 02.06.2020 im eingeschränkten Regelbetrieb
Sehr geehrte Eltern,
ab Dienstag, dem 02.06.2020 werden alle KiTas unserer Gemeinde 
Eichenzell im sog. eingeschränkten Regelbetrieb wieder geöffnet.
Hierzu haben wir uns viele Gedanken gemacht und uns bemüht für 
alle Familien eine möglichst faire und gute Regelung zu finden. Wir 
alle wissen aber auch, dass derzeit noch kein normaler KiTa-Alltag 
entstehen kann und darf.
In Absprache mit den Leiterinnen der Einrichtungen wurden nun die 
folgenden Regelungen festgelegt:
1.	 Die Notbetreuung besteht weiterhin für Kinder der Eltern 

systemrelevanter Berufe bzw. benannter Personengruppen 
gem. Verordnung des Hessischen Ministeriums für Soziales und 
Integration vom 13.03.2020 in ihrer derzeit gültigen Fassung, d.h. 
die angemeldeten Kinder dürfen wie bisher auch die KiTa von 
7:30 bis 16:30 Uhr in 5 KiTas der Gemeinde Eichenzell besuchen. 
Folgende Ortsteil-KiTas bieten Notbetreuungsgruppen an: Lütter, 
Welkers, Rothemann, Eichenzell (Am Riedrain) und Löschenrod.

2.	 Der eingeschränkte Regelbetrieb findet für die Kinder, die nicht 
in der Notbetreuung sind, von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr oder 
ganztags bis maximal 15:00 Uhr in den Gruppenräumen der 
bisherigen eigenen KiTa wie folgt statt: 
Die Kinder werden in zwei Gruppen aufgeteilt und haben jeweils 
feste Tage zum Besuch der KiTa. Die festen Tage für Gruppe A 
sind Montag und Dienstag, für Gruppe B Donnerstag und 
Freitag. Mittwoch ist der Tag, der im Wechsel zur Gruppe A 
und in der nächsten Woche zur Gruppe B gehört. Ein Wechsel 
der Gruppe ist nach dem ersten Besuch der KiTa aufgrund der 
Hygieneempfehlungen leider nicht mehr möglich. 
Beispiel: 
In der 23. KW sind folgende Betreuungszeiten festgelegt: 
Gruppe A: Montag (entfällt wegen Feiertag), Dienstag  
und Mittwoch 
Gruppe B: Donnerstag und Freitag 
In der 24. KW sind folgende Betreuungszeiten festgelegt: 
Gruppe A: Montag und Dienstag 
Gruppe B: Mittwoch, Donnerstag (entfällt wegen Feiertag) und Freitag

In den darauf folgenden Wochen und unter 
Berücksichtigung des eingeschränkten 
Regelbetriebes wird die oben beschriebene 
halbwöchige Betreuung so fortgeführt.
Falls Sie Ihr(e) Kind(er) trotz des beginnenden eingeschränkten 
Regelbetriebs nicht zur Betreuung in die KiTa bringen möchten oder 
Ihr Kind statt an der Notbetreuung wieder am eingeschränkten 
Regelbetrieb teilnehmen soll, teilen Sie uns das bitte per E-Mail mit.
Achtung: Allgemeine Schutzmaßnahmen!!!
•	 Bei Krankheitsanzeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, 

Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, 
Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) 
müssen sowohl Kinder als auch Beschäftigte auf jeden Fall zu Hause 
bleiben. Kinder dürfen nicht in der Kindertageseinrichtung betreut 
werden, wenn sie oder ein Angehöriger des gleichen Hausstands 
Krankheitssymptome aufweisen oder in Kontakt zu infizierten Personen 
stehen oder seit dem Kontakt mit infizierten Personen noch nicht 14 
Tage vergangen sind.

•	 Bei Kindern, die nach den Informationen des Robert Koch-Instituts 
zu Personengruppen gehören, die nach bisherigen Erkenntnissen 
ein höheres Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf haben 
(https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/
Risikogruppen.html) sollen die Eltern mit der Kinderärztin oder dem 
Kinderarzt geeignete Schutzmaßnahmen und mit dem Träger deren 
Umsetzung in der Kindertagesbetreuung abklären.

Wir hoffen, dass wir allen Eltern mit unserer Regelung weiterhelfen 
konnten und bedauern den zeitlich kurzen Vorlauf. Eine Betreuung aller 
Kinder an allen Tagen und in den gewohnten Zeitumfängen ist leider 
aus Kapazitätsgründen nicht möglich. Bitte entschuldigen Sie auch die 
ungewohnten, aber zwingend erforderlichen, geänderten Abläufe.
Mit freundlichen Grüßen

Dieter Kolb 
Bürgermeister

Förderangebotes wird für eine ergänzende Antragstellung zur 
Förderung des Schutzes dieser Kulturen eine Frist bis zum 01.08.2020 
eingeräumt. Ein entsprechendes Formular ist in Kürze bei der forstlichen 
Bewilligungsbehörde (www.rp-darmstadt.hessen.de) abrufbar.
Sie können auch Ihren zuständigen Revierleiter ansprechen.

Pässe und Ausweise
Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell 
sind Personalausweise,  
die bis zum 06.05.2020
und Reisepässe,  
die bis zum 06.05.2020
beantragt waren, eingetroffen.
Die Ausweisdokumente können während 

den Sprechstunden bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell, nach 
vorheriger Terminvereinbarung, abgeholt werden. Bitte bringen Sie die 
alten Ausweispapiere -falls noch nicht abgegeben- beim Abholen mit.

Neues Ziel für Radfahrer am Fernradweg R1
Der Ortsteil Welkers ist um eine Attraktion reicher: Am beliebten 
hessischen Fernradweg R1 wurde ein weiteres Sitz- und Rasthäuschen 
aufgestellt und am 27. Mai 2020 der Öffentlichkeit im Beisein von 
Bürgermeister Dieter Kolb, Markus Hasenau (Ortsbeirat Welkers), 
Stefan Diegelmann und Thomas Heil (beide Vorstand Wander- und 
Radsportfreunde Welkers e.V.) übergeben. 
Hierbei handelt es sich um eine Gemeinschaftsleistung der Gemeinde 
Eichenzell und der Wander- und Radsportfreunde Welkers e.V.
Bürgermeister Dieter Kolb betonte: Ein toller Platz, den Radfahrer oder 
Wanderer nutzen. Über den Radweg R1 lernen viele Bürger und Gäste 
unsere Gemeinde von ihren schönen Seiten aus kennen.
Thomas Heil lobte die langjährige sehr gute Zusammenarbeit und 
bedankte sich bei Bürgermeister Dieter Kolb nochmals für die 

gemeinschaftliche Umsetzung des Projekts, in der Hoffnung, dass die 
Einrichtung lange und gut erhalten bleibt.“

Forstamt Hofbieber
Richtlinie für die forstliche 
Förderung in Hessen
Neu: Schutz der Kulturen gegen Wildschäden
Die hessischen Waldbesitzenden stehen neben der Beseitigung 
der Schäden durch die Extremwetterereignisse vor der großen 
Herausforderung der Wiederbewaldung der Schadflächen.
Mit der Ergänzung der Richtlinie sollen die Waldbesitzenden finanziell 
darin unterstützt werden, ihre Wiederbewaldungsflächen und damit 
ihre Investitionen in die Zukunft und die Stabilität des hessischen 
Waldes gegen Wildschäden zu sichern. Die Höhe der Zuwendung 
beträgt für den Schutz der Kultur gegen Wild 50 % der nachgewiesenen 
zuwendungsfähigen Ausgaben.
Die Antragsfrist für die diesjährigen Herbstkulturen endet am 
01.06.2020. Wegen der Kurzfristigkeit der Eröffnung dieses neuen 
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Zwölf Jahre, die Eichenzell voranbrachten

Trotz Corona: In würdigem Rahmen übergibt Dieter Kolb an Johannes Rothmund

Es gab keinen Sekt, keinen Händedruck und nur wenige Gäste – dennoch war die Verabschiedung von Bürgermeister Dieter Kolb (64) 
durch die Gemeindevertreter unter Corona-Bedingungen gestern Abend eine sehr würdige Veranstaltung. Für Kolb gab es nach zwölf 
Jahren im Amt viel Lob.

„In meiner Amtszeit ist das heute vielleicht die schwerste Rede. Denn der Abschied tut weh“, 
sagte Kolb im Bürgerzentrum Rothemann. Im größten Bürgerhaus der Gemeinde konnten die 
Gemeindevertreter die Coronaabstände am besten einhalten. Mit Hilfe eines kleinen Films zählte 
Kolb Höhepunkte seiner Zeit auf. „Was wir geschafft haben, war nicht die Leistung eines einzelnen. 
Gemeinsam haben wir viel erreicht“, betonte Kolb. Er dankte besonders seinen Mitarbeitern und den 
Gremien der Gemeinde. 

In der Aufzählung der größten Erfolge der zwölf Jahre waren sich die Redner des Abends einig: Die 
Gemeinde hat Deutschlands schnellstes Glasfasernetz erhalten, Firmen mit 1000 neuen Jobs haben 
sich angesiedelt, aus dem alten Herrenhaus ist mit 17 Wohnungen für behinderte Jugendliche ein 
Vorzeigeprojekt der Inklusion geworden, Eichenzell bekam Partnerstädte in Irland und Tschechien, 
und die Gemeinde hat nach heftigem Streit einen neuen Standort für die Bauschuttaufbereitung der 
Firma Weider gefunden.

„Die Gemeinde hat dir großartige Erfolge zu verdanken“, sagte Gemeindevertretungsvorsitzender 
Edwin Balzter. „Wir haben Eichenzell in den zwölf Jahren um viele Schritte vorangebracht und werden 
von vielen Gemeinden bewundert.“ 
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Vize-Bürgermeister Peter Happ (CDU) lobte: „Du hast einen guten Job gemacht. Die Gemeinde 
hat viel investiert – in die Feuerwehren, Kindergärten und Bürgerhäuser.“ Mit dem Einsatz von elf 
Millionen Euro für das Glasfaser-Projekt habe Kolb Mut bewiesen. Beim Streit um das Weider-Projekt 
und die Straßenbeiträge in Sachsenhausen hätten Kolb, die Mitarbeiter der Verwaltung und mancher 
Gemeindevertreter aber auch „viel Panikmache und Hetze aushalten müssen“. 

„Die heftigen Anfeindungen haben die Mitarbeiter belastet“, sagte auch Personalratsvorsitzender 
Benjamin Günder. Ebenso wie Bauamtschef Nico Schleicher, dienstältester Abteilungsleiter, nannte 
Kolb einen sehr guten Chef, der auf seine Mitarbeiter höre und sich vor diese stelle.

Joachim Bohl (CDU)
Joachim Bohl lobte Dieter Kolb: 
„Es war immer eine gute und 
vertrauensvolle Arbeit mit 
dir. Auch wenn wir uns nicht 
immer einig waren, wurden 
die Diskussionen nie öffentlich 
ausgetragen. Das ist ein 
Qualitätsmerkmal.“ Kolb habe 
viele Projekte angestoßen, 
vom Glasfaserprojekt bis zum 
Herrenhaus. Am Ende der 
Rede überreichte Bohl ein 
Präsent und zitierte mit einem 
Augenzwinkern: „Von Zeit zu 
Zeit sehen wir den Alten gern.“ 
(Goethe)

Joachim Weber (BLE)
Weniger herzliche Worte 
fand Joachim Weber zu Kolbs 
Abschied. „Unser Verhältnis 
ist angespannt gewesen. Und 
beim Thema Weider hätte 
einiges besser gemacht werden 
können. Trotz aller Differenzen 
möchte dir die BLE aber für 
dein Engagement danken.“ 
Ein Präsent gab es nicht, aber 
das Fazit: „Bürgermeister zu 
sein, ist ein schwerer Job. In 
den zwölf Jahren ist Eichenzell 
gewachsen, in allen Bereichen, 
deshalb war es auch gut.“

Lutz Köhler (SPD)
Lutz Köhler würdigte die 
Amtszeit des scheidenden 
Bürgermeisters mit den 
Worten: „Deinem Mut ist 
es zu verdanken, dass das 
Glasfaserprojekt umgesetzt 
wurde.“ Die Zusammenarbeit 
sei von Akzeptanz und Respekt 
geprägt gewesen: „Du bist 
mir ohnehin sympathisch“, 
stellte Köhler heraus. Dass 
Kolb auch persönliche Angriffe 
aushalten musste, habe Köhler 
erschrocken. „Da hast du 
keine Besoldung, sondern 
Schmerzensgeld verdient.“

Alfons Schäfer (CWE)
„Zwölf Jahre hast du 
Geschichte geschrieben 
und bist mit Bravour durch 
Höhen und Tiefen gegangen“, 
sagte Alfons Schäfer. Kolb 
habe viele Dinge angepackt 
und zum Wohl der Bürger 
umgesetzt. Schäfer nannte 
in dem Zusammenhang 
die Städtepartnerschaften, 
das Inklusionsprojekt 
im Herrenhaus und dass 
Windkraftanlagen im 
Gemeindegebiet verhindert 
werden konnten. Kolb sei als 
Bürgermeister ein „Gewinn für 
Eichenzell“ gewesen. 

Dass Kolb immer ein offenes 
Ohr für die Ortsteile gehabt 
habe, lobte Erhard Kiszner aus 
Rönshausen als dienstältester 
Ortsvorsteher. 

Kolbs Engagement für die 
Verschwisterungen stellte 
Birgit Kömpel, Vorsitzende des 
Partnerschaftsvereins, heraus.

Stimmen der Fraktionen
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Seinen Nachfolger Johannes Rothmund (45) bezeichnete Kolb 
als den „richtigen Mann am richtigen Platz“. Rothmund wurde 
von Balzter und Kolb ins Amt eingeführt – den Handschlag zur 
Verpflichtung gab es coranabedingt aber nicht.

Rothmund kündigte an, er wolle sein Amt unparteiisch ausüben, 
allen Fraktionen mit Respekt begegnen und die Bürger mehr in 
Entscheidungen einbeziehen. Er lobte: „Dieter Kolb hat Spuren 
hinterlassen, die weit über seine Amtszeit hinausreichen werden.“ 

Den Schlusspunkt setzte die Feuerwehr: Sie erwartete Kolb und 
Rothmund vor dem Bürgerhaus mit neun Fahrzeugen, Blaulicht 
und Martinshorn. Rothmund erhielt einen Helm und eine 
Einsatzjacke mit der Aufschrift „Bürgermeister Eichenzell“.

Text und Fotos: Fuldaer Zeitung / Daniela Petersen

Die Bürgermeister vor Dieter Kolb seit der Gebietsreform
Karl Ebert
01.02.1957 bis 16.09.1983

Thomas Schadow
01.02.1984 bis 28.02.1990

Helmut Gladbach
01.06.1990 bis 31.05.1996

Rudolf Breithecker
01.06.1996 bis 31.05.2008
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Antrittsrede von Bürgermeister Johannes Rothmund
Sehr geehrter Vorsitzender der Gemeindevertretung,  
lieber Edwin,
sehr geehrte Gemeindevertreterinnen und -vertreter,
sehr geehrte Mitglieder des Gemeindevorstands,
lieber Altbürgermeister Dieter Kolb,
liebe Gäste und Ehrengäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
herzlichen Dank für die Amtseinführung, die Aushändigung der 
Ernennungsurkunde und die guten Wünsche für meine künftige Tätigkeit.
Mit der Stichwahl am 9. Februar 2020 wurde ich von der Bevölkerung 
Eichenzells mit 50,8 % zum Bürgermeister gewählt. Ich bedanke 
mich auch heute nochmals für diese knappe und für mich glückliche 
Entscheidung und versichere Ihnen, mich mit aller Kraft zum Wohle der 
Gemeinde Eichenzell einzusetzen. An dieser Stelle möchte ich betonen, 
wie sehr ich es zu schätzen weiß, dass der monatelange Wahlkampf 
weitestgehend fair verlief und von sachlicher Diskussion geprägt war.
Lieber Lutz, ich bin mir sicher, dass wir gut und konstruktiv im Interesse 
der Gemeinde Eichenzell zusammenarbeiten werden und danke Dir für 
Deinen Einsatz in der Vergangenheit, aber auch in der Zukunft - ich hoffe 
Du bleibst uns auch über die Kommunalwahl hinaus in diesem Gremium 
erhalten. Im Wahlkampf durfte ich erfahren, dass Du selbst als Gegner 
ein fairer und feiner Mensch bist. Umso mehr freut es mich, dass wir jetzt 
als Partner zusammenarbeiten dürfen.
Auch Ihnen allen, liebe Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 
biete ich eine vertrauensvolle Kooperation an. Gerne komme ich in Ihre 
Fraktionssitzungen, wenn Sie mich einladen. Ich werde Ihnen mit Stil, 
Anstand und Respekt begegnen. Sicher werden wir nicht immer inhaltlich 
einer Meinung sein. Ich darf Ihnen aber versichern, dass ich Konflikte 
direkt ansprechen und nicht in der Öffentlichkeit austragen werde - dies 
liegt nicht im Interesse der Gemeinde und damit auch nicht in meinem.
Der 2. Juni 2020 wird für mich nicht nur wegen meinem ersten 
Amtstag ein besonderer Moment sein. Ich habe unseren ehemaligen 
Regierungspräsidenten Dr. Walter Lübcke als geradlinigen, zugewandten, 
sachlichen und in der Sache streitbaren Demokraten erlebt.
Am 2. Juni 2019 wurde er von feigen Demokratiegegnern und 
Staatsfeinden ermordet. Extremisten sind Feinde unseres Staates und 
unsere gemeinsamen Gegner. Die unsachliche, emotionale, von eigenen 
Interessen gelenkte Austragung von Zwistigkeiten in der Öffentlichkeit 
sind Wasser auf die Mühlen derjenigen, die unsere Demokratie verachten.
Lassen Sie uns dies nicht vergessen!
Parteilos bin ich nicht, aber mein Ziel ist es, mein Amt unparteiisch 
auszuüben. Ich bin mir bewusst, dass die maßgeblichen Entscheidungen 
nicht in der Gemeindeverwaltung oder gar im Büro des Bürgermeisters, 
sondern hier, in der Sitzung der Gemeindevertretung, getroffen und in 
den Ausschüssen vorbereitet werden. Es ist mein Anspruch Sie hierfür mit 
allen notwendigen Informationen zu versorgen. Um die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und den Informationsaustausch zu fördern, würde 
ich mich freuen, wenn es gelänge, alle Fraktionsvorsitzenden in 
regelmäßigen Abständen zu einem vertraulichen Gespräch mit mir 
zusammen zu bringen.
Mit dem heutigen Tag beginnt für mich ein neuer Lebensabschnitt, ein 
anderer - nämlich meine fast 20-jährige Laufbahn als Rechtsanwalt - hat 
ein Ende gefunden. So schleicht sich auch eine Portion Wehmut in diesen 
Moment. In den letzten Tagen und Wochen hat das neue Amt schon viel 
Raum eingenommen und das Virus war täglich Thema. Letztlich hat die 
Pandemie auch dazu beigetragen, dass der Abschied aus dem bisherigen 
Büro nicht so ausfiel, wie ursprünglich geplant. Da geht es mir nicht 
anders wie unserem neuen Altbürgermeister.
Jetzt aber freue ich mich auf meine neue Aufgabe und strebe eine 
intensive, sachbezogene und konstruktive Zusammenarbeit mit allen 
politischen Gremien und Mandatsträgern an. Meinen künftigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung, dem Bauhof, den 
gemeindlichen KiTas und den angeschlossenen Verbänden möchte 
ich ein fairer und offener Partner sein, der für eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit steht und sie da unterstützt, wo es möglich ist.
Sehr gerne hätte ich heute Abend meine Familie und meine Eltern hier 
mit dabei gehabt. Aber in der jetzigen Situation sind weder private 
Feiern in größerem Rahmen, noch ein vernünftiger Trainings- oder 
Probenbetrieb für unsere Vereine möglich. In meinem Verständnis sollten 
die Bürger, die politische Verantwortung tragen, mit gutem Beispiel 
vorangehen. Deshalb war die Bitte von Bürgermeister Dieter Kolb auch 
mein Wunsch, den heutigen Abend in möglichst kleinem Rahmen zu 
organisieren. Wenn es die Umstände wieder zulassen, werden wir Dieter 
Kolb so verabschieden, wie er sich das vorgestellt hat: in feierlichem 
Rahmen und ohne coronabedingte Einschränkung der Gästeliste.

Meine Damen und Herren,
die gute Meinung, die ich schon vor der Wahl von Dieter Kolb hatte, 
hat sich in den letzten Wochen in hohe Anerkennung gewandelt. 
Dieter Kolb hatte in seiner Antrittsrede gehofft, dass ihm zu seiner 
Verabschiedung die gleiche Anerkennung zu Teil würde, die Rudolf 
Breithecker entgegen gebracht wurde. Er hat dabei auch geahnt, dass 
ein langer Weg vor ihm liegen würde. Lieber Dieter, ich denke dieser Teil 
der Aufgabe ist Dir - trotz oder gerade wegen aller Schwierigkeiten und 
Auseinandersetzungen - gelungen. Du hast es geschafft, Deinen Weg zu 
finden, immer neugierig und offen für Neues zu bleiben, vor allem aber 
hast du Spuren hinterlassen, die weit über Deine Amtszeit hinaus sichtbar 
sein werden - und davor habe ich Respekt.
Ich für meinen Teil hoffe, dass ich bei meiner Verabschiedung mit dieser 
Aufgabe und unserem Team genauso emotional verbunden sein werde, 
wie es bei Dir der Fall ist.
Lieber Dieter, ich möchte mich gleich zu Beginn bei Dir für die Einweisung 
in mein neues Amt und die gute Unterstützung in den letzten Monaten 
bedanken. Der rege Mailverkehr hat zu mancher Stunde Lektüre geführt. 
Dass ich zu wichtigen Terminen bereits hinzugezogen, von Dir mit den 
wesentlichen Informationen versorgt wurde und ich jede Frage stellen 
konnte, hat mit dazu beigetragen, dass ich am nächsten Dienstag voller 
Freude und Tatendrang den ersten Tag im Amt antreten werde.
Mir ist auch bewusst, dass nicht jeder Tag eitel Sonnenschein für mich 
bereithalten wird. Wie Du werde ich aber versuchen mir auch in weniger 
einfachen Zeiten meine Fröhlichkeit und meinen Humor zu bewahren.
Rabanus Maurus - dem Namenspatron meines Gymnasiums in Fulda - 
wird folgendes Zitat zugeschrieben:
„Lasst ja die Kinder viel lachen, sonst werden sie böse im Alter! Kinder, 
die viel lachen, kämpfen auf der Seite der Engel.“
Nochmals vielen Dank für die hervorragende Unterstützung von Dir.  
Ich glaube auch sagen zu dürfen, dass sich unsere Beziehung mittlerweile 
zu einem freundschaftlichen von gegenseitiger Sympathie getragenen 
Verhältnis entwickelt hat. Wenn ich einen Rat brauche, werde ich mich  
- mit einer Flasche Rotwein in der Hand - auf den Weg machen.
Ich wünsche Dir für den Ruhestand alles Gute. Eure Entscheidung einen 
Wohnmobil-Urlaub anzutreten kann ich als langjähriger Camper gut 
nachempfinden. Wenn Ihr Unterstützung braucht, dann meldet Euch. 
Vielleicht habe ich da einen kleinen Wissens- und Erfahrungsvorsprung 
und dann dürft Ihr Euch mit einer Flasche Rotwein auf den Weg machen. 
Ich wünsche Euch, dass es bald möglich sein wird, ohne Einschränkungen 
zu reisen.
Meine Damen und Herren,
die derzeitige Pandemie führt nicht nur dazu, dass viele Termine 
wegfallen, persönliche Begegnungen ausbleiben, Masken getragen 
werden und die Organisation selbstverständlicher Dinge schwer oder 
unmöglich werden. Sie hat auch eine wirtschaftliche Krise zur Folge, 
deren Auswirkungen nicht absehbar sind; ganze Bereiche, wie z.B. die  
Reisebranche oder die Gastronomie stehen vor nie dagewesenen 
Herausforderungen. Man kann aber auch merken, wie der Zusammenhalt 
und die Solidarität trotz „social distancing“ gestärkt werden, sich 
Arbeits- und Kommunikationsprozesse in großer Geschwindigkeit ändern 
und neue Bildungskonzepte erprobt werden. Die Digitalisierung erreicht 
den Alltag vieler Menschen und wird beschleunigt. Zugleich legen weite 
Teile der Bevölkerung eine große Disziplin an den Tag, die uns im  
Gegensatz zu weiten Teilen der Welt katastrophale Auswirkungen 
jedenfalls bislang erspart hat. Medizinische Versorgung wird nicht 
mehr überall als selbstverständlich wahrgenommen, sondern erfährt 
eine gewachsene gesellschaftliche Anerkennung. Man könnte diesen 
Abschnitt von Problemen, aber auch Chancen der Krise noch endlos 
fortsetzen - deutlich wird meines Erachtens, dass Panikmache genauso 
unangebracht erscheint, wie Verharmlosung.
Mein Ziel ist es nun, gemeinsam mit den politischen Gremien, die 
Gemeinde weiter für die Zukunft aufzustellen, mit den Konsequenzen der 
Krise vernünftig umzugehen und den gemeindlichen Haushalt, aber auch 
die Infrastruktur hierfür strategisch auszurichten. Dies wird nur gelingen, 
wenn wir uns gemeinsam mit sich verändernden Zahlen beschäftigen, 
wenn wir die Diskussion darüber führen, an welcher Stelle auf der einen 
Seite des Ergebnishaushaltes Einsparungen möglich, verantwortbar und 
ggf. auch notwendig erscheinen und auf der anderen Seite an welcher 
Stelle ggf. auch Einnahmen generiert werden können.
Investitionen zur Erhaltung unserer vorhandenen und für notwendig 
erachteten Infrastruktur waren in der Vergangenheit und werden auch 
künftig notwendig. Das Ziel einer wirtschaftlich starken Gemeinde 
Eichenzell muss sein, dass parallel Rücklagen für wirtschaftlich 
schwächere Zeiten geschaffen werden, zumal haushaltsrechtlich die 
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Aufnahme von Kassenkrediten in Zeiten wie diesen zwar ausnahmsweise 
zulässig, aber haushaltspolitisch nicht erwünscht ist. 

Will man beides - also anhaltende Investitionstätigkeit bei zeitgleich 
steigenden Liquiditätsrücklagen - erreichen, wird die Aufnahme von 
Investitionskrediten in den nächsten Jahren unumgänglich sein. Dies 
führt - bei entsprechender Disziplin im Ergebnishaushalt - zu einer 
steigenden Eigenkapitalquote und stärkt damit die Gemeinde Eichenzell 
auch wirtschaftlich, was dem ein oder anderen auf den ersten Blick 
widersinnig erscheinen mag.

Vielfältige, erschreckende Beispiele zeigen, welche Lasten wir 
kommenden Generationen einerseits mit unverantwortlich 
aufgenommenen Schulden, andererseits aber auch mit unterbliebenen 
Investitionen in Infrastruktur aufbürden.

Eine Verschuldung für laufende Leistungen lehne ich daher als Regelfall 
ab; ausgeglichene Haushalte sind zwingend erforderlich; die Aufnahme 
von Investitionskrediten erscheint mir bei angepasster Tilgungsdauer 
zur Erhaltung bereits vorhandener Infrastruktur bzw. zwingend 
notwendiger Infrastruktur akzeptabel. Die dauerhafte Erwirtschaftung 
von Überschüssen im gemeindlichen Haushalt ist zur zügigen Tilgung von 
Verbindlichkeiten und zur Schaffung von Rücklagen unabdingbar.

Für die Zukunft haben wir dabei wichtige Ziele - ich möchte nur auf 
wenige, mir wichtige Eckpunkte eingehen:

1. Wir müssen weiter Anreize schaffen, um junge Familien anzusiedeln,

2. Wir müssen die ganze Gemeinde Eichenzell so gestalten, dass sie auch 
für Senioren attraktiv ist, soziale Teilhabe möglich bleibt und dadurch der 
Wegzug im Alter verhindert wird.

3. Als klimafreundliche Kommune müssen wir bei jeder Entscheidung 
deren Nachhaltigkeit im Auge haben.

Unter diesen Punkten verstehe ich im Einzelnen:

Eine behutsame Ausweisung weiterer Bau- und Gewerbegebiete ist 
notwendig, um besonders jungen Familien Wohnraum zu geben und 
weitere Arbeitsplätze in räumlicher Nähe zu schaffen. Gleichzeitig 
werden wir die Diskussion über eine weitere Verdichtung in bestehender 
Bebauung und die Nutzung bzw. Nutzbarmachung von verfügbaren 
Freiflächen in den Innenbereichen unserer Ortslagen zu führen haben. 
Bei der Frage der Kinderbetreuung stehen für viele Eltern heute nicht 
unbedingt die Frage möglichst günstiger Gebühren, sondern eine 
qualitativ gute Arbeit in den Einrichtungen und möglichst flexible 
Betreuungszeiten im Vordergrund. Natürlich sollte diese Leistung der 
Gemeinde für jeden Geldbeutel verfügbar sein. Gleichwohl darf auch bei 
diesem Themenfeld mit wirtschaftlicher Vernunft diskutiert werden.

Der an den tatsächlichen Bedarf angepasste Ausbau der 
Betreuungsplätze für unter 3-Jährige ist und bleibt eines unserer 
vordringlichen Ziele, auch wenn mir bewusst ist, dass die Lösungen hier 
weder einfach noch kostengünstig sind. Zu diesem Zwecke werden wir 
auch ins Gespräch mit den Tagesbetreuungskräften in der Gemeinde 
kommen.

Meines Erachtens sollte man nicht immer warten, bis endlich 
eine Regelung von „oben“ kommt oder auf vermeintlich falsche 
Entscheidungen schimpfen. Vor Ort anfassen sollte unser Motto sein 
- positiv und miteinander gestalten. Berechtigte Kritik an Kreis, Land 
oder Bund werde ich in Ihrem Auftrag weitertragen und versuchen in 
der Realität etwas zu ändern, auch wenn dies vermeintlich schwierig 
erscheint. Ich vertraue hier aber eher auf die leisen Töne und bohre dicke 
Bretter, statt die Profilierung persönlicher Befindlichkeiten im Auge zu 
haben.

Wenn wir gemeinsam nach Lösungsansätzen auf lokaler Ebene suchen, 
werden wir schnell zu vernünftigen Lösungen kommen, statt nicht nur 
uns, sondern die gesamte Gemeinde zu blockieren.

Auch wenn die Entscheidungen in den Gremien getroffen werden, 
möchte ich Möglichkeiten einer stärkeren Miteinbeziehung der 
Bürgerschaft in Entscheidungsprozesse auf den Weg bringen. Neben 
offenen Beteiligungsmodellen sollten wir auch über die Einrichtung 
themenbezogener Kommissionen reden, die sachverständigen, 
engagierten und/oder interessierten Bürgern die Möglichkeit geben, 
Entscheidungen der Gemeindevertretung in ruhiger und sachlicher 
Atmosphäre ohne Zeitdruck vorzubereiten.

Neben den Veränderungen in der Mobilität werden uns starke 
Veränderungen in der Energieversorgung begegnen. Hier kann die 
dezentrale Organisation ein Vorteil dieser Umwälzung sein, der vor allem 
in unserem ländlich geprägten Raum genutzt werden kann. Besonders 
hier erscheint es mir wichtig besonnen und nicht mit erhobenem 
Zeigefinger, sondern stattdessen mit ökonomischer Vernunft zu 
argumentieren. Und gerade hier gilt, dass die billigste längerfristig oft 
nicht die günstigste Lösung ist.

Die Einsparung von Energie bleibt Dauerziel und wird in vielen kleinen 
Schritten erreicht.
Ich möchte nun zu einem weiteren Thema kommen:
Das Standbein Gewerbesteuer ist für Eichenzell wichtig und 
wir werden dafür über die Region hinaus oft beneidet. Das 
Gewerbesteueraufkommen ist neben den Einkommenssteueranteilen 
Garant für den Wohlstand unserer Gemeinde und hat in der 
Vergangenheit vieles ermöglicht. Ziel der Gemeinde sollte sein, hier 
weiter auf eine vielfältige Struktur zu setzen und Abhängigkeiten zu 
vermeiden. Die Bedeutung der Einnahmen aus Einkommenssteueranteilen 
kann noch ausgebaut werden - lassen Sie uns über geeignete Wege 
diskutieren.
Die Zusammenarbeit mit der Eichenzeller Industrie, Gewerbe, Handwerk 
und Handel ist für mich ein wichtiges Anliegen. Ich bin zuversichtlich, 
dass es uns gelingen wird, bereits in naher Zukunft weitere Betriebe 
anzusiedeln, wenn wir die Verfügbarkeit von Flächen sicherstellen 
können.
An die sehr gute Zusammenarbeit der Gemeinde mit dem Vorstand der 
IGIR und dem Gewerbe und Handwerk möchte ich nahtlos anknüpfen. 
Einige der handelnden Personen sind mir bereits bekannt, andere werde 
ich sicher in den nächsten Wochen und Monaten kennen lernen.
In diesem Gremium besteht Einigkeit über die Wichtigkeit des 
Hochwasserschutzes, dessen Ausbau uns sicher in den nächsten 
Jahren intensiv beschäftigen wird. Nicht nur in diesem Zusammenhang 
halte ich einen engen Kontakt mit der Land- und Forstwirtschaft für 
zwingend erforderlich. Hier biete ich enge Zusammenarbeit und intensive 
Kommunikation an und bitte um Einladungen zum Gespräch.
Sicherlich ist es naheliegend, dass ein Bürgermeister die Interessen 
seiner Gemeinde vertritt. Viele Ziele können aber meines Erachtens 
schneller und besser erreicht werden, wenn sich die Kommunen des 
Landkreises zusammentun. Gemeinsam sind wir stärker. Von daher 
wirke ich natürlich gerne bei der interkommunalen Zusammenarbeit 
mit, sei es bei der Stadtregion, dem Regionalforum Fulda Süd-West 
oder bei anderen Themengebieten, wie etwa dem Radwegenetz, der 
Einführung des Online-Zugangsgesetzes oder dem oben angesprochenen 
Hochwasserschutz.
Auch die Zusammenarbeit zur Erhaltung und Ausbau bestehender, 
aber auch Schaffung neuer interkommunaler Gewerbegebiete halte 
ich für sinnvoll, wenn Nutzen und Lasten ausgewogen verteilt sind und 
alle Parteien sich einbringen. Wir sollten mit unseren Partnern und 
Nachbarn themenbezogen zusammenarbeiten, statt die Schaffung einer 
Großstadtutopie als Ziel auszugeben.
Die meisten künftigen Kolleginnen und Kollegen habe ich bereits in 
den letzten Wochen bei verschiedenen Anlässen, zum Beispiel bei der 
Bürgermeisterkreisversammlung, persönlich kennen gelernt. Ich bedanke 
mich bei Herrn Landrat Woide, bei Herrn Oberbürgermeister Wingenfeld 
und allen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern für die freundliche 
Aufnahme in diesen Kreis und für die Angebote aller politischen 
Verantwortungsträger auch in Land und Bund, mich gerade in meiner 
Anfangsphase zu unterstützen.
Ein Bürgermeister wäre verloren, wenn er nicht über kompetentes 
Personal verfügen würde.
Liebe künftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Ihr seid eine 
leistungsstarke Mannschaft und habt in der Vergangenheit gute 
Arbeit geleistet. Ich setze auf den kooperativen Führungsstil, der viel 
Selbständigkeit und Freiraum einräumt. Wichtig sind für mich teamfähige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich mit Eigenverantwortung, Ideen 
und Kreativität einbringen. Ich entschuldige mich schon jetzt für meinen 
Anspruch alles was zu entscheiden ist, vorher durchdrungen zu haben. 
Auf Ihr Urteil, Ihre Erfahrung und Ihren Rat bin ich sehr gespannt. Ich 
freue mich darauf, mit Ihnen zusammenzuarbeiten.
…und ich versichere allen Anwesenden, dass dies bis auf weiteres die 
längste Rede meines Lebens ist - ich werde mich bemühen, dass es nicht 
dabei bleibt.
Und das Versprechen gilt: Sobald es wieder möglich ist, möchte ich in 
dieser Runde mit Ihnen auf Eichenzell anstoßen.
Vielen Dank für Ihre Geduld und Aufmerksamkeit!



Eichenzell	 - 14 -	 Nr. 23/2020
Satzung

des Abwasserverbandes „Oberes Fuldatal“

(I. Neufassung)
beschlossen:

§ 1
Mitglieder, Name, Sitz

(1) Die Gemeinden Eichenzell, Ebersburg und die Stadt Gersfeld bilden 
einen Zweckverband im Sinne des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom 16. Dezember 1969 (GVBl. I. S. 307), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 
2019 (GVBl. I. S. 416).

(2) Der Verband führt den Namen Abwasserverband „Oberes Fuldatal”. 
Er hat seinen Sitz in 36124 Eichenzell, Gersfelder Straße 7.

§ 2
Selbstverwaltungskörperschaft

Der Verband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Er verwaltet 
sich selbst unter eigener Verantwortung durch seine Organe.

§ 3
Aufgaben, Befugnisse

(1) Der Verband hat die Aufgabe, die in den Ortsteilen Büchenberg, 
Döllbach, Eichenzell, Kerzell, Löschenrod, Lütter, Rönshausen 
(einschließlich Melters), Rothemann, Welkers und Zillbach der 
Gemeinde Eichenzell,
in den Ortsteilen Ebersburg, Ried, Schmalnau (einschließlich 
Untergichenbach), Thalau (einschließlich Altenhof und Stellberg) und 
Weyhers der Gemeinde Ebersburg,
in den Stadtteilen Altenfeld, Gichenbach, Hettenhausen und 
Rommers der Stadt Gersfeld,
anfallenden Abwässer zu sammeln, abzuführen, zu verwerten, zu 
reinigen und unschädlich zu machen. Er hat die hierfür erforderlichen 
Abwasserbeseitigungsanlagen zu planen, zu errichten, zu betreiben, 
zu unterhalten und bei Bedarf zu erneuern.

(2) Der Verband hat die Befugnis, Gebühren und Beiträge nach den 
für die übertragenen Aufgaben geltenden abgabenrechtlichen 
Vorschriften zu erheben und die erforderlichen Satzungen zu 
erlassen.

(3) Die Verbandsmitglieder übereignen dem Verband unentgeltlich alle 
ihnen gehörenden Grundstücke oder Einrichtungen, welche der 
übertragenen Aufgabe dienen. Gleichzeitig übernimmt der Verband 
die damit verbundenen Rechte, Lasten und Verbindlichkeiten.

§ 4
Organe

Organe des Verbandes sind:
1. Die Verbandsversammlung,
2. der Verbandsvorstand.

§ 5
Die Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus 10 Vertretern der 
Verbandsmitglieder. Es entsendet
die Gemeinde Ebersburg 	= 3 Vertreter
die Gemeinde Eichenzell 	= 6 Vertreter
die Stadt Gersfeld 	 = 1 Vertreter

(2) Die Verbandsmitglieder stimmen in der Verbandsversammlung durch 
ihre Vertreter ab. Jeder Vertreter eines Verbandsmitgliedes hat in der 
Verbandsversammlung eine Stimme.

(3) Die Vertreter die Verbandsversammlung werden von den 
Vertretungskörperschaften der Verbandsmitglieder für deren 
Wahlzeit nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt. Für 
jedes Mitglied der Verbandsversammlung ist in demselben Wahlgang 
ein Stellvertreter zu wählen.

(4) Mitglieder des Verbandsvorstandes, deren Stellvertreter sowie 
Bedienstete des Verbandes können nicht gleichzeitig als Vertreter 
eines Verbandsmitgliedes der Verbandsversammlung angehören.

(5) Die Vertreter üben ihr Mandat nach Ablauf ihre Wahlzeit bis zum 
Antritt der neu gewählten Vertreter weiter aus.

(6) Die Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung erlischt, wenn die 
Voraussetzungen der Wahl oder der Entsendung des Mitgliedes 
wegfallen.

(7) Soll ein Verbandsmitglied entlastet oder von einer Verpflichtung 
befreit werden, so haben seine Vertreter kein Stimmrecht. Gleiches 
gilt, wenn darüber beschlossen wird, ob der Verbandsvorstand 
gegen das Verbandsmitglied einen Anspruch geltend machen soll.

(8) Die Vorschriften der HGO über den Widerstreit der Interessen gelten 
entsprechend.

Ehe- und Altersjubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 31.05.2020 bis 06.06.2020

80. Geburtstag
Brigitte Seethaler, Löschenrod
Mercedes Soto, Kerzell

85. Geburtstag
Ingeborg Storch, Lütter

Goldene Hochzeit
Erna und Paul Schönherr, Welkers

Diamantene Hochzeit
Erika und Engelbert Müller, Löschenrod

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Eichenzell
wünscht auch allen anderen Geburtstagskindern und 
Ehejubilaren, die im genannten Zeitraum Geburtstag oder 
Hochzeitstag haben, Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Persönliche Geburtstags- und Jubiläumsgratulationen durch den 
Bürgermeister und die Ortsvorsteher werden weiterhin für einen 
unbestimmten Zeitraum ausgesetzt.

Heimatmuseum/Egerländer Heimatstube

Heimatmuseum Eichenzell Egerländer Heimatstube
Museumsleiter: Norbert Hahnel Leiter: Adolf Penzel  
(0 66 59) 16 61 (0 66 59) 13 41
heimatmuseum@eichenzell.de egerlaender-heimatstube@eichenzell.de

Munkenstraße 1, 36124 Eichenzell

Abwasserverband

Auslegung des 
Jahresabschlusses 
2017 und 2018
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Oberes Fuldatal“ 
hat in ihrer Sitzung am 21. November 2019 die vom Landkreis 
Fulda, Fachdienst Revision, geprüfte Jahresrechnung 2017 und in 
der Verbandsversammlung am 25. Mai 2020 die ebenfalls vom 
Landkreis Fulda geprüfte Jahresrechnung 2018 beschlossen und dem 
Verbandsvorstand gem. § 114 HGO Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse 2017 und 2018 mit Anlagen liegen in der Zeit 
vom 8. bis 17. Juni 2020 in der Verbandsverwaltung, Gersfelder Straße 
7, 36124 Eichenzell, während der Sprechzeiten (Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 
09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr sowie Freitag von 09.00 bis 
12.00 Uhr) öffentlich zur Einsicht aus.

Kolb, Bürgermeister und
Vors. des Verbandsvorstandes

Abwasserverband „Oberes Fuldatal“
Aufgrund des § 6 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 07. Mai 2020 (GVBI. S. 318), 
hat die Verbandsversammlung des Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ 
in der Sitzung am 25. Mai 2020 folgende
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§ 9

Niederschrift
Über den wesentlichen Inhalt der Verhandlung der Verbandsversammlung 
ist eine Niederschrift zu fertigen. Aus der Niederschrift muss ersichtlich 
sein, wer in der Sitzung anwesend war, welche Gegenstände verhandelt, 
welche Beschlüsse gefasst und welche Wahlen vollzogen worden sind. 
Die Abstimmungs- und Wahlergebnisse sind festzuhalten. Jedes Mitglied 
der Verbandsversammlung kann verlangen, dass seine Abstimmung in der 
Niederschrift festgehalten wird. Die Niederschrift ist von dem Vorsitzenden 
sowie mindestens zwei in der Sitzung zu bestimmenden Vertretern aus der 
Verbandsversammlung und dem Schriftführer zu unterschreiben.

§ 10
Verbandsvorstand

(1) Der Verbandsvorstand besteht aus drei Personen. Er setzt sich 
zusammen aus den Bürgermeistern der Verbandsmitglieder. Der 
Verbandsvorstand beruft aus seiner Mitte den Verbandsvorsteher 
und zwei Stellvertreter. Die dem Verbandsvorstand angehörigen 
Bürgermeister werden im Falle ihrer Verhinderung von ihrem 
Vertreter im Amt vertreten.

(2) Abweichend von der Regelung in Abs. 1 kann der Gemeindevorstand 
eines Verbandsmitgliedes beschließen, dass statt des Bürgermeisters 
ein anderes Mitglied des Gemeindevorstandes Mitglied des 
Verbandsvorstandes des Abwasserverbandes ist. Die Abweichung 
bedarf der Zustimmung des betroffenen Bürgermeisters. Sie kann 
nach Maßgabe des betroffenen Bürgermeisters mit Bedingungen 
versehen oder befristet werden.

(3) Um die geordnete Fortführung der Verbandsverwaltung zu sichern, 
sind die Vorstandsmitglieder verpflichtet, nach Ablauf ihrer Amtszeit 
die Amtsgeschäfte weiterzuführen, bis ihre Nachfolger das Amt 
antreten, jedoch nicht länger als drei Monate. Dies gilt nicht, 
wenn die Weiterführung der Amtsgeschäfte für das ausscheidende 
Vorstandsmitglied eine unbillige Härte bedeuten würde oder wenn 
die Verbandsversammlung beschließt, dass das Vorstandsmitglied 
die Amtsgeschäfte nicht weiterführen soll.

§ 11
Geschäfte des Verbandsvorstandes

(1) Der Verbandsvorstand ist die Verwaltungsbehörde des Verbandes. Er 
besorgt nach den Beschlüssen der Verbandsversammlung im Rahmen 
der bereitgestellten Mittel die laufende Verwaltung des Verbandes.

(2) Der Verbandsvorstand hat das Recht, eigene Dienstkräfte im 
hauptamtlichen Beamten-, angestellten- und Arbeiterverhältnis 
einzustellen. Er entscheidet über deren Beförderung oder Entlassung.

(3) Der Verbandsvorstand vertritt den Verband. Erklärungen, durch die 
der Verband verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform. Sie 
sind nur rechtsverbindlich, wenn sie von dem Verbandsvorsteher 
oder seinem Stellvertreter sowie dem Geschäftsführer oder 
einem weiteren Mitglied des Verbandsvorstandes handschriftlich 
unterzeichnet und mit dem Dienstsiegel versehen sind. Dies gilt nicht 
für die Geschäfte der laufenden Verwaltung, die für den Verband 
von nicht erheblicher Bedeutung sind sowie für Erklärungen, die ein 
für das Geschäft oder für den Kreis von Geschäften ausdrücklich 
Beauftragter abgibt, wenn die Vollmacht in der Form des Satzes 2 
erteilt ist.

(4) Im Übrigen finden die für den Gemeindevorstand geltenden 
Bestimmungen der HGO entsprechende Anwendung.

§ 12
Sitzungen des Verbandsvorstandes

(1) Der Verbandsvorsteher beruft den Verbandsvorstand so oft ein, wie 
es die Geschäfte erfordern, jedoch mindestens einmal im Vierteljahr. 
Die Ladung hat schriftlich unter
Angabe der zur Verhandlung anstehenden Gegenständen zu 
erfolgen. Zwischen dem Zugang der Ladung und dem Sitzungstag 
muss mindestens eine Woche liegen. In eiligen Fällen kann der 
Verbandsvorsteher die Ladungsfrist abkürzen, jedoch muss die 
Ladung spätestens am Tage vor der Sitzung zugehen. Hierauf muss in 
der Einberufung ausdrücklich hingewiesen werden.

(2) Auf schriftliches Verlangen von 2 Vorstandsmitgliedern muss der 
Verbandsvorsteher eine Sitzung des Verbandstandes einberufen.

(3) Die Sitzungen des Verbandsvorstandes werden vom 
Verbandsvorsteher, im Falle seiner Verhinderung von dem nach 
der vom Verbandsvorstand festgelegten Vertretungsfolge hierzu 
berufenen stellvertretenden Verbandsvorsteher geleitet.

(4) Ist ein Vorstandsmitglied verhindert, an der Sitzung des 
Verbandsvorstandes teilzunehmen, so hat es dies unverzüglich 
seinem Stellvertreter und dem Verbandsvorsteher mitzuteilen.

(5) Der Geschäftsführer nimmt beratend an den Sitzungen des 
Verbandsvorstandes teil.

§ 6
Aufgaben der Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung ist das oberste Organ des Verbandes. 
Sie entscheidet über die Aufgaben, die ihr das KGG und diese 
Verbandssatzung zuweisen sowie über alle wichtigen Angelegenheiten 
des Verbandes. sie kann die Entscheidung über folgende 
Angelegenheiten nicht übertragen:
1.	 Die Wahl und die Abberufung des Vorsitzenden der 

Verbandsversammlung sowie dessen Stellvertreter,
2.	 die Wahl und die Abberufung von Ausschüssen,
3.	 den Erlass, die Änderung und die Aufhebung von Satzungen,
4.	 den Erlass der Haushaltssatzung und die Feststellung des 

Haushaltsplanes,
5.	 die Festsetzung der Verbandsumlage,
6.	 die haushalts- und vermögensrechtlichen Entscheidungen im Sinne 

des § 51 Nr. 5, 8, 9, 15 und 17 HGO,
7.	 die Änderung und Ergänzung der Verbandssatzung, insbesondere 

die Aufnahme und das Ausscheiden von Verbandsmitgliedern sowie 
die Änderung der Verbandsaufgaben,

8.	 die Auflösung des Verbandes.
§ 7

Vorsitzender, Einberufung

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte für die Dauer ihrer 
Wahlzeit einen Vorsitzenden und zwei Stellvertreter. Sie bestellt 
einen Schriftführer und zwei Stellvertreter; diese müssen nicht der 
Verbandsversammlung angehören.

(2) Der Vorsitzende leitet die Sitzungen der Verbandsversammlung 
und beruft sie schriftlich unter Mitteilung der Tagesordnung ein. 
Zwischen dem Zugang der Ladung und dem Sitzungstag muss 
mindestens eine Woche liegen. In eiligen Fällen kann der Vorsitzende 
die Ladungsfrist abkürzen, jedoch muss die Ladung spätestens am 
Tage vor der Sitzung zugehen; hierauf ist in der Ladung ausdrücklich 
hinzuweisen. Die Verbandsversammlung ist mindestens zweimal 
im Jahr einzuberufen. Sie ist unverzüglich einzuberufen, wenn 
ein Viertel der satzungsmäßigen Vertreter oder der Vorstand die 
Einberufung unter Angabe der Verhandlungsgegenstände verlangen; 
die Vertreter haben eigenhändig zu unterzeichnen.

(3) Über Angelegenheiten, die nicht auf der Einladung zu der Sitzung 
verzeichnet sind, kann nur verhandelt und beschlossen werden, 
wenn zwei Drittel der satzungsgemäßen Zahl der Vertreter dem 
zustimmen. Dies gilt nicht bei Wahlen und der Beschlussfassung über 
die Verbandssatzung und ihre Änderung.

(4) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Verbandsversammlung 
sind spätestens am Tage vor dem Sitzungstage, im Falle des Abs. 1, 
Satz 3, spätestens am Sitzungstage nach der Vorschrift des § 18 Abs. 
1 bekanntzumachen.

(5) Zu ihrer ersten Sitzung nach Ablauf der Wahlzeit ihrer Mitglieder 
wird die Verbandsversammlung von dem Verbandsvorsteher 
einberufen; er leitet die Sitzung bis zur Wahl des Vorsitzenden.

§ 8
Beschlussfähigkeit, Abstimmung, Öffentlichkeit

(1) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß 
geladen ist und mehr als die Hälfte der satzungsgemäßen 
Vertreter anwesend sind. Beschlüsse werden mit der Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst, soweit das KGG oder diese 
Verbandssatzung nichts anderes bestimmt. Bei Stimmengleichheit ist 
ein Antrag abgelehnt.

(2) Beschlüsse über die Auflösung des Verbandes bedürfen der 
Zustimmung der Verbandsmitglieder.

(3) Die Verbandsversammlung fasst ihre Beschlüsse in öffentlichen 
Sitzungen. Sie kann für einzelne Angelegenheiten die Öffentlichkeit 
ausschließen. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit werden 
in nichtöffentlicher Sitzung begründet, beraten und entschieden. 
Die Entscheidung kann in öffentlicher Sitzung getroffen werden, 
wenn keine besondere Begründung oder Beratung erforderlich ist. 
Beschlüsse, welche in nichtöffentlicher Sitzung gefasst worden 
sind, sollen, soweit dies angängig ist, nach Wiederherstellung der 
Öffentlichkeit bekanntgegeben werden.

(4) Der Verbandsvorstand nimmt an den Sitzungen der 
Verbandsversammlung teil. Er muss jederzeit zu dem 
Gegenstand der Verhandlung gehört werden. Er ist verpflichtet, 
der Verbandversammlung auf Anfordern Auskünfte zu den 
Beratungsgegenständen zu erteilen.
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Verbandsmitglieder im Verhältnis des in ihrem Gebiet verbrauchten 
Frischwassers unter Berücksichtigung des Verschmutzungsgrades der 
Abwässer umgelegt. § 17 Abs. 2 bleibt unberührt.

§ 19
Öffentliche Bekanntmachung

(1) Die Verbandssatzung, sonstige Satzungen des Verbandes, ihre 
Ergänzung oder Änderung, Beschlüsse, Hinweise, Mitteilungen und 
Genehmigungen, die im Zusammenhang mit Rechtsetzungsverfahren 
oder zur Begründung von Ansprüchen erforderlich sind, werden

a) in den „Eichenzeller Nachrichten“,
b) in den „Ebersburger Nachrichten“,
c) im „Gersfelder Rhönboten“

veröffentlicht. Die öffentliche Bekanntmachung ist mit dem Ablauf 
des Erscheinungstages der die Bekanntmachung enthaltenden 
Ausgabe der in Satz 1 genannten Zeitungen vollendet.

(2) Satzungen, Verordnungen sowie sonstige verbandsrechtliche 
Bestimmungen treten am Tage nach Vollendung der 
Bekanntmachung in Kraft, sofern  sie selbst keinen anderen 
Zeitpunkt bestimmen.

(3) Sofern eine Veröffentlichung nach Abs. 1 nicht durchführbar ist, 
z. B. wegen der Auslegung von Karten, Plänen oder Zeichnungen 
und damit verbundener Texte und Erläuterungen, können diese 
abweichend von Abs. 1 für die Dauer von zwei Wochen, wenn 
gesetzlich nicht eine andere Auslegungsfrist bestimmt ist, während 
der Dienststunden der Verbandsverwaltung in Eichenzell, Gersfelder 
Str. 7, zu jedermanns Einsicht ausgelegt werden. Gegenstand, Ort 
(Gebäude und Raum), Tageszeit und Dauer der Auslegung sind 
spätestens am Tage vor Beginn der Auslegung in der Form des 
Abs. 1 öffentlich bekanntzumachen; das gleiche gilt, wenn durch 
Rechtsvorschrift eine öffentliche Auslegung vorgeschrieben ist und 
diese Rechtsvorschrift keine besonderen Bestimmungen enthält. In 
den Fällen dieses Absatzes ist abweichend von den Bestimmungen 
des Abs. 1 die öffentliche Bekanntmachung mit Ablauf des Tages 
vollendet, an dem die Auslegungsfrist endet.

(4) Gegenstände, die nach Abs. 3 öffentlich bekanntgemacht werden, 
können nachrichtlich auch in den Rathäusern der Gemeinde 
Ebersburg und der Stadt Gersfeld ausgelegt werden.

(5) Kann die in Abs. 1 vorgeschriebene Bekanntmachungsform wegen 
eines Naturereignisses oder anderer unabwendbarer Zufälle nicht 
angewandt werden, so genügt jede andere Art der Bekanntgabe, 
insbesondere durch Anschlag oder öffentlichen Ausruf. In diesen 
Fällen wird die Bekanntmachung, sofern sie nicht durch Zeitablauf 
gegenstandslos geworden ist, in der durch Abs. 1 vorgeschriebenen 
Form unverzüglich nachgeholt.

§ 20
Auflösung des Verbandes

(1) Im Falle einer Auflösung des Zweckverbandes findet eine Abwicklung 
statt, für die der Verbandsvorstand zuständig ist.

(2) Das Eigentum an den Anlagen, die der Verband gem. § 3 Abs. 3 
übernommen hat, wird den früheren Eigentümern zurückübertragen.

(3) Die vom Verband gebauten Anlagen werden den 
Verbandsmitgliedern übereignet, in deren Gebiet sie liegen. Die 
Kläranlage einschl. Auslauf und die in der Gemeinde Eichenzell 
liegenden Hauptsammler, soweit sie Abwasser aus der Gemeinde 
Eichenzell aufnehmen, werden an die Gemeinde Eichenzell 
übereignet, die diese Anlagen weiter betreibt.

(4) Danach verbleibendes Vermögen wird entsprechend 
dem Vertretungsverhältnis der Verbandsmitglieder in der 
Verbandsversammlung unter diese aufgeteilt.

(5) Die Schulden sind von den Verbandsmitgliedern im gleichen 
Verhältnis zu übernehmen, in denen das Vermögen des Verbandes 
gem. Abs. 3 und 4 auf sie übertragen wird.

§ 21
Anwendung der Hessischen Gemeindeordnung

Auf den Verband finden die Vorschriften der Hessischen 
Gemeindeordnung ergänzend Anwendung, soweit nicht das KGG oder 
diese Satzung etwas anderes bestimmen.

§ 22
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.
Eichenzell, den

Abwasserverband „Oberes Fuldatal“
Der Verbandsvorstand

[ Siegel ]� (Kolb, Bürgermeister und Vors.
des Verbandsvorstandes)

§ 13
Beschlussfassung im Verbandsvorstand

(1) Der Verbandsvorstand ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß 
geladen ist und mindestens/mehr als die Hälfte der satzungsmäßigen 
Mitglieder anwesend ist. Der Verbandsvorsteher stellt die 
Beschlussfähigkeit bei Beginn der Sitzung fest; sie gilt so lange als 
vorhanden, bis das Gegenteil auf Antrag festgestellt wird.

(2) Jedes Mitglied des Verbandsvorstandes hat eine Stimme.
(3) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Bei Stimmen-

gleichheit gibt die Stimme des Verbandsvorstehers den Ausschlag.
(4) Ist eine Angelegenheit wegen Beschlussunfähigkeit des 

Verbandsvorstandes zurückgestellt worden und tritt der 
Verbandsvorstand zur Verhandlung über denselben Gegenstand 
zum zweiten Mal zusammen, so ist er ohne Rücksicht auf die Zahl 
der Erschienenen beschlussfähig. In der Ladung zur zweiten Sitzung 
muss auf diese Bestimmung ausdrücklich hingewiesen werden.

(5) Der Verbandsvorstand fasst seine Beschlüsse in Sitzungen, die in der 
Regel nicht öffentlich sind. In einfachen Angelegenheiten können 
die Beschlüsse im Umlaufverfahren gefasst werden, wenn niemand 
widerspricht.

(6) Für die Niederschrift gilt § 9 dieser Satzung entsprechend mit 
der Maßgabe, dass sie lediglich vom Verbandsvorsteher und dem 
Schriftführer unterzeichnet werden muss.

§ 14
Geschäfte des Verbandsvorstehers

(1) Dem Verbandsvorsteher obliegen alle Geschäfte des Verbandes, die 
nicht durch das KGG oder dieser Satzung der Verbandsversammlung 
oder dem Verbandsvorstand übertragen sind. Insbesondere gehören 
zu den Aufgaben des Verbandsvorstandes:

a) die Aufsicht über die Verbandseinrichtungen,
b) die Vorbereitung und Ausführung der Beschlüsse der 

Verbandsversammlung und des Verbandsvorstandes,
c) die Veranlagung zu den Verbandsumlagen und deren 

Einziehung,
d) die Anweisung von Einnahmen und Ausgaben an die 

Verbandskasse,
e) die Aufsicht über die Kassenverwaltung und
f) die Aufsicht über die Bediensteten des Verbandes und die des 

Dienstvorgesetzten.

(2) Der Verbandsvorsteher kann Aufgaben nach Abs. 1 auf den 
Geschäftsführer übertragen.

§ 15
Vorfinanzierung

Jedes Verbandsmitglied kann beim Verband die Durchführung einer 
satzungsmäßigen Baumaßnahme beim Verbandsvorstand beantragen, 
wenn es sich zur Vorfinanzierung bereiterklärt und darüber vor 
Baubeginn einen Finanzierungsnachweis erbringt. Über die Durchführung 
der Baumaßnahme hat die Verbandsversammlung zu entscheiden.

§ 16
Verbandswirtschaft, Rechnungsprüfung

(1) Auf die Wirtschafts- und Haushaltsführung des Verbandes sind 
die Vorschriften des Gemeindewirtschaftsrechtes sinngemäß 
anzuwenden mit Ausnahme der Bestimmungen über die Auslegung 
des Entwurfes der Haushaltssatzung und die Einrichtung des 
Rechnungsprüfungsamtes (§ 18 Abs. 1 KGG).

(2) Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsamtes werden von dem 
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Fulda wahrgenommen.

§ 17
Deckung des Finanzbedarfs

(1) Der Verband deckt seinen Finanzbedarf in erster Linie durch die 
Erhebung von Gebühren und Beiträgen.

(2) Die Kosten für Planung, Bau und Erneuerung von 
Ortsentwässerungsanlagen, soweit diese der Straßenentwässerung 
dienen, trägt der Träger der Straßenbaulast.

(3) Der Verband erhebt von seinen Mitgliedern eine Umlage, soweit seine 
sonstigen Einnahmen nicht ausreichen, um den Finanzbedarf zu decken 
(§ 19 Abs. 1, Satz 1 KGG). Die Höhe der Umlage ist in der Haushalts-
satzung für jedes Rechnungsjahr festzusetzen (§ 19 Abs. 2 KGG).

§ 18
Umlagemaßstab

(1) Die Umlage bemisst sich nach dem Verhältnis des Nutzens, den die 
Verbandsmitglieder aus der Erfüllung der Aufgaben des Verbandes 
haben.

(2) Die Kosten für Planung, Bau, Betrieb, Wartung, Unterhaltung, 
Erneuerung und Verwaltung der Verbandsanlagen werden auf die
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der tatsächlich entstandenen Höhe zu erstatten. Der Aufwand für 
die dimensionsgleiche Erneuerung, Reparatur oder Unterhaltung 
im öffentlichen Straßenbereich einer bereits vorhandenen 
Anschlussleitung eines gesondert und unmittelbar angeschlossenen 
Grundstückes wird vom Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ 
getragen. Wird die Erneuerung, Reparatur oder Unterhaltung 
der Anschlussleitung im öffentlichen Straßenbereich aufgrund 
einer unsachgemäßen Benutzung der Anschlussleitung, einer 
Beschädigung der Anschlussleitung durch den Anschlussnehmer oder 
durch Dritte oder einer ursprünglich unsachgemäßen Herstellung der 
Anschlussleitung erforderlich, die nicht im Verantwortungsbereich 
des Abwasserverbandes „Oberes Fuldatal“ zuzuordnen ist, ist der 
Aufwand dem Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ in der tatsächlich 
entstandenen Höhe von dem Anschlussnehmer zu erstatten. Etwaige 
Ansprüche des Anschlussnehmers gegen Dritte bleiben von dieser 
Regelung unberührt. Weitere Aufwendungen im Zusammenhang 
mit der Erneuerung, Veränderung, Reparatur oder Unterhaltung der 
Anschlussleitung außerhalb des öffentlichen Straßenbereichs trägt 
der Anschlussnehmer. Der Erstattungsanspruch entsteht mit der 
Fertigstellung der erstattungspflichtigen Maßnahme; er wird einen 
Monat nach Bekanntgabe des Bescheids fällig.

(2) Erstattungspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe 
des Bescheids Eigentümer des Grundstücks ist. Ist das 
Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, ist anstelle des 
Eigentümers der Erbbauberechtigte erstattungspflichtig. Mehrere 
Erstattungspflichtige haften als Gesamtschuldner.

(3) Der Erstattungsanspruch ruht als öffentliche Last auf dem 
Grundstück - bei Bestehen eines solchen - auf dem Erbbaurecht.

Artikel IV

§ 26 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Schmutzwasser

(1) Gebührenmaßstab für das Einleiten häuslichen Schmutzwasser ist 
der Frischwasserverbrauch auf dem angeschlossenen Grundstück.
Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch

a) bei zentraler Abwasserreinigung in der 
Abwasseranlage

2,55 €

b) bei notwendiger Vorreinigung des Abwassers in 
einer Grundstückskläreinrichtung

2,55 €

(2) Gebührenmaßstab für das Einleiten nicht häuslichen Schmutzwassers 
ist der Frischwasserverbrauch auf dem angeschlossenen 
Grundstück unter Berücksichtigung des Verschmutzungsgrads. Der 
Verschmutzungsgrad wird grundsätzlich durch Stichproben - bei 
vorhandenen Teilströmen in diesen - ermittelt und als chemischer 
Sauerstoffbedarf aus der nicht abgesetzten, homogenisierten Probe 
(CSB) nach DIN 38409-H41 (Ausgabe Dezember 1980) dargestellt.

Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch 2,55 € bei einem CSB 
bis 800 mg/l: bei einem höheren CSB wird die Gebühr vervielfacht mit 
dem Ergebnis der Formel

0,5 x festgestellter CSB + 0,5
800

Wird ein erhöhter Verschmutzungsgrad nur im Abwasser eines Teilstroms 
der Grundstücksentwässerungsanlage festgestellt, wird die erhöhte 
Gebühr nur für die in diesem Teilstrom geleitete Frischwassermenge, die 
durch private, fest installierte und geeichte Wasserzähler zu messen ist, 
berechnet. Liegen innerhalb eines Kalenderjahres mehrere Feststellungen 
des Verschmutzungsgrads vor, kann der Abwasserverband „Oberes 
Fuldatal“ der Gebührenfestsetzung den rechnerischen Durchschnittswert 
zugrunde legen.

Artikel V

§ 31 Entstehen und Fälligkeit der Gebühren

(1) Die Gebühr für das Einleiten und Behandeln von Abwasser und 
Niederschlagswasser (laufende Benutzungsgebühr) entsteht jährlich; 
sie ist einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids fällig.

(2) Die Grundgebühr (§§ 24 und 27) entsteht jährlich; sie ist einen 
Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

(3) Die Gebühr für das Abholen und Behandeln von Schlamm aus 
Kleinkläranlagen und Abwasser aus Gruben entsteht mit dem 
Abholen, die Verwaltungsgebühr entsteht mit der jeweiligen 
Amtshandlung; sie sind einen Monat nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheids fällig.

(4) Die grundstücksbezogenen Benutzungsgebühren nach § 22, 23, 26, 
28 ruhen als öffentliche Last auf dem Grundstück.

Abwasserverband „Oberes Fuldatal“
Entwässerungssatzung (EWS)
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07. 
März 2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 07. Mai 2020 (GVBI. S. 318), des § 58 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 04. Dezember 2018 (BGBI. I S. 2254), der §§ 37 bis 40 des 
Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Dezember 2010 (GVBI. I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 22. August 2018 (GVBl. S. 366), der §§ 1 bis 5a, 
9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in 
der Fassung vom 24. März 2013 (GVBI. S. 134), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBI. S. 247), der §§ 1 und 9 
des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer 
(Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18. Januar 2005 (BGBl. I S.114), zuletzt geändert durch Artikel 2 
der Verordnung vom 22. August 2018 (BGBI. I S. 1327) und der §§ 1 und 
2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz 
(HAbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. Juni 2016 (GVBl. 
S. 70), hat die Verbandsversammlung des Abwasserverband „Oberes 
Fuldatal“ in der Sitzung am 25. Mai 2020 folgende

IV. Änderung der ENTWÄSSERUNGSSATZUNG (EWS)

(III. Neufassung)
beschlossen:

Artikel I
Im § 2 „Begriffsbestimmungen“ werden folgende 
Begriffsbestimmungen hinzugefügt:
Übergabeschacht
Schacht  = 1,00 m auf dem Grundstück des Anschlussnehmers.  
Der Übergabeschacht dient grundsätzlich auch als Reinigungsschacht.
Öffentlicher Straßenbereich
In Anlehnung an § 2, Abs. 2, Unterabsatz 1 des Hess. Straßengesetzes 
der Straßenkörper, bestehend aus den Fahrbahnen und ggf. darüber 
hinaus aus den Parkstreifen, den Gehwegen, den Grünstreifen, den 
Gräben, den Böschungen, den Stützmauern, den Trenn-, Seiten-, Rand- 
und Sicherheitsstreifen.

Artikel II
§ 3 erhält folgende Fassung:
§ 3 Grundstücksanschluss
(1) Jedes Grundstück - das grundsätzlich nur einen Anschluss erhält - ist 

gesondert und unmittelbar an die Anschlussleitung anzuschließen; 
Gleiches gilt, wenn der Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ für 
jedes dem Aufenthalt von Menschen dienende Gebäude auf einem 
Grundstück eine gesonderte Anschlussleitung verlegt hat.

(2) Der Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ kann in Ausnahmefällen 
zulassen oder verlangen, dass mehrere Grundstücke über eine 
gemeinsame Anschlussleitung an die Abwasseranlage angeschlossen 
werden, wenn die nicht im öffentlichen Bereich liegenden Teile der 
gemeinsamen Anschlussleitung durch Grunddienstbarkeit oder 
Baulasteintragung gesichert sind.

(3) Wird ein Grundstück nach seinem Anschluss in mehrere selbständige 
Grundstücke geteilt, so gelten die vorstehenden Regelungen für 
jedes neue Grundstück entsprechend.

(4) Die Anschlussleitung wird ausschließlich vom Abwasserverband 
„Oberes Fuldatal“ oder einem von ihm beauftragten Dritten 
hergestellt, erneuert, verändert, unterhalten oder beseitigt.

(5) Der Grundstücksanschluss ist grundsätzlich mit einem 
Übergabeschacht, der möglichst an der Grundstücksgrenze auf 
privater Fläche errichtet werden muss, herzustellen.

(6) Der Übergabeschacht wird bei der erstmaligen Erschließung von 
Neubaugebieten grundsätzlich vom Abwasserverband „Oberes 
Fuldatal“ oder einem von ihm beauftragten Dritten hergestellt. Für 
die Kostenerstattung gilt § 21 der EWS.

Artikel III
§ 21 erhält folgende Fassung:
§ 21 Grundstücksanschlusskosten
(1) Der Aufwand für die Herstellung und Beseitigung der 

Anschlussleitungen einschließlich Übergabeschacht sowie 
die Veränderung der Anschlussleitung auf Veranlassung des 
Anschlussnehmers sind dem Abwasserverband Oberes Fuldatal“ in
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AWO-Quartier Eichenzell

Adresse  Am Riedrain 9a, 36124 Eichenzell
Telefon  06659 9868545
Mobil  0160 90871899

Quartiersmanagerin
Andrea Tabaka

oder nach telefonischer 
Terminvereinbarung

Beratungszeiten
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr

Artikel VI
Im § 38 Ordnungswidrigkeiten wird folgender Absatz 
geändert:
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von 5,00 

bis 10.000,00 EUR geahndet werden. Die Geldbuße soll den 
wirtschaftlichen Vorteil, den der Täter aus der Ordnungswidrigkeit 
gezogen hat, übersteigen. Reicht das satzungsmäßige Höchstmaß 
hierzu nicht aus, kann es überschritten werden.

Diese Satzungsänderung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in 
Kraft.
Eichenzell, den 25.05.2020

Abwasserverband
„Oberes Fuldatal“

Der Verbandsvorstand
[ Siegel ]

(Kolb, Bürgermeister und Vors.
des Verbandsvorstandes)

	 Ob Anfragen, Reservierungen, Einladungen, Arbeits- 
	 angebote, neue Ideen und sonstiges Engagement…

	 Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail:

	 Björn Bierent, Herrenhaus, 
	 Am Hof 12, 36124 Eichenzell

	 Telefon  0 66 59. 9 99 48-13
	 mobil 01 60. 97 04 47 68

	 b.bierent@antonius.de

Kontakt

 „LIFE“  aus dem Herrenhaus …

Maiandacht am Herrenhaus

Eine sehr schöne Alternative zum Gottesdienst 
im Gewölbekeller war die Maiandacht am 
Mittwoch, den 27. Mai 2020, die Leben und 
Arbeiten in Eichenzell e.V. in Kooperation mit 
der katholischen Kirche hinter dem Herrenhaus 
gestaltete.

Bei herrlichem Sonnenschein sind wie immer 
viele Eichenzeller der Einladung gefolgt und 
konnten die Andacht in einer wundervollen 
Atmosphäre erleben.

Nach vielen Wochen, in denen die meisten auf 
soziale Kontakte verzichtet haben, war es endlich 
wieder einmal möglich Freunde, Bekannte und 
Nachbarn persönlich zu sehen.

Die Wahrung der allgemeinen Schutzmaßnahmen 
und Abstandsregeln geben momentan noch 
besondere Voraussetzungen vor, doch einem 
anschließenden kleinen Plausch unter Freunden 
stand nichts im Wege.

In ähnlicher Weise wird es am 01.07.2020 einen 
ökumenischen Gottesdienst am Herrenhaus 
geben, zu dem wir schon jetzt ganz herzlich 
einladen wollen.

Herrenhaus
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Regionalforum Südwest

 jugendbetreuer.theilig@rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof

Regionalmanagement

Beratung von potenziellen Projektträgern
Unterstützung bei der Förderantragstellung
Mitarbeit an der Umsetzung des  
Regionalen Entwicklungskonzepts
Interessenvertretung des Regionalforums
Öffentlichkeitsarbeit

Stefan Hesse  
Regionalmanager
Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
Telefon  0661 2509908
Fax  0661 2509940
E-Mail  info@rffs.de
Internet  www.rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof

Bereitschaftsdienste

Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport (0661) 19222
Feuerwehr 112
Gemeindebrandinspektor
Martin Fischer (06659) 915 0100
Polizei 110
Polizeipräsidium Osthessen
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen
Tel. (0661) 19292 oder 116 117
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten?
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend:
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi, Fr 14-7 Uhr,
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr.
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu diesen 
Uhrzeiten für Sie erreichbar.
ÄBD-Zentrale, 
Klinikum Fulda, 
Pacelliallee 4, 
36043 Fulda

Aus dem Landkreis

 

 

Werden Sie  
Tagesmutter/ Tagesvater     Infoveranstaltung über die Tätigkeit in  

der Kindertagespflege. 
 Infos zum Ablauf der Qualifizierung, Zeit für  
 Fragen, Praxisbeispiele und Austausch mit  

der Fachstelle Kindertagespflege 
 

02. Juli 2020 
10:00 - 12:00 Uhr 
Landratsamt Landkreis Fulda 

Wörthstraße 15 / Sitzungsraum 1+2 
36037 Fulda 

 
Für unsere Planung bitten wir um Ihre Anmeldung: 

Landkreis Fulda: Frau Aylin Hunold 0661/ 6006 9480 
oder tagespflege@landkreis-fulda.de 

Stadt Fulda: Frau Jasmin Hundt 0661-102 3134 
oder tagespflege@fulda.de  

djo-Landesheim ist 
wieder da! Öffnung 
unter Auflagen –
Familienerholung in der Rhön
Rodholz - Inmitten des UNESCO-Biosphärenreservats Rhön am Fuße der 
Wasserkuppe liegt das djo-Landesheim. Die Jugendbildungsstätte mit 
90 Betten leidet derzeit massiv unter den Folgen der Corona-Pandemie. 
Die vorübergehende Betriebsschließung und vor allem die Absagen der 
Klassenfahrten durch die Schulämter haben ein mächtiges Loch in die 
Kasse gerissen. Ab dem 15. Mai ist die Bildungsstätte nun aber wieder in 
Betrieb und hat gleich Programme für Familienaufenthalte aufgelegt.
Sei es für ein Wochenende oder eine ganze Woche, zum Wandern oder 
zum Radfahren - die idyllische Landschaft der Rhön lädt zum Genießen 
und Entspannen ein. Gerade für Familien, die noch auf der Suche nach 
einem geeigneten Sommerurlaub sind, ein idealer Ort. Das großzügige 
Gelände und die Nähe zur Wasserkuppe bieten auch jede Menge Action 
und Ausflugsmöglichkeiten. Auch mit im Programm ist ein Ausflug in den 
Tierpark nach Gersfeld. Auf der Homepage des djo-Landesheimes sind 
weitere Details einsehbar.
Träger des Hauses ist der gemeinnützige Verband Deutsche Jugend in 
Europa. Als anerkannter freier Träger der außerschulischen Jugendarbeit 
hat der Verband über das Jahr verteilt zahlreiche Bildungsprogramme 
und Freizeiten aufgelegt. Auch wenn im Corona-Jahr 2020 etliche 
Veranstaltungen ausfallen mussten, steht die Jugendarbeit auch 
in schweren Zeiten nicht still. Am 20. Juni streamt das Team des 
Bildungsreferates beispielsweise das Webinar Rettet die Nacht live aus 
dem Haus in Rodholz. Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren können sich 
per Mail an geschaeftsstelle@djohessen.de bei Jugendbildungsreferent 
Sebastian Sauer dafür anmelden.
Um die schweren Zeiten zu überstehen hat der Verband außerdem eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen. Interessierte können sich unter www.
djo-landesheim.de informieren.
Auch der Kauf von Gutscheinen ist möglich.

Sebastian Sauer
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Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und
Nationalität:
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Tel. (0661) 8394 16
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen
Erkrankungen
Beratung gegen sexuelle Gewalt
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein)
Tel. (0661) 839422
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung

Wespenberatung
Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), � Tel. (06659) 2749

nur telefonische Beratung möglich
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), � Tel. (06656) 1801
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), � Tel. (06659) 2428

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und 
Paul, Eichenzell
Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, Eichhenzell
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1,
36124 Eichenzell
Tel.: 06659 1313, Fax: 06659 4796
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig
Bürozeiten: 
Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr, Mi 15-18 Uhr
Pfarrbüro für die Öffentlichkeit geschlossen
Wir bitten, telefonisch an uns heranzutreten (06659 1313) 
oder via E-Mail.
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Eichenzell
Sonntag 07.06. Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
10:00 Uhr HOCHAMT

2. Sterbeamt für Ilse Michel
für Helga Stidronski (Jahrtagsamt)
für Peter Stidronski und
für Helene und Leo Leibold
für Hermann Lindenthal

Mittwoch 10.06.  
Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis
keine heilige Messe

Donnerstag 11.06. Fronleichnam
10:00 Uhr HOCHAMT

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. (0661) 480 21 51 51
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten:
freitags 18 Uhr - montags 8 Uhr
Mo-Fr 18-8 Uhr am folgenden Tag
Mi 14 -8 Uhr am folgenden Tag

Apotheken-Notdienst
06.06.2020
Engel Apotheke in Horas, Schlitzer Str. 87,
36039 Fulda, Telefon: 0661/9529111
07.06.2020
St. Georg Apotheke, Goerdelerstr. 32,
36037 Fulda, Telefon: 0661/62955
08.06.2020
Stadt Apotheke OHG, Bahnhofstr. 12,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928030
09.06.2020
Propstei Apotheke, Im Heiligengarten 7,
36100 Petersberg, Telefon: 0661/62843
10.06.2020
Rosen Apotheke, Frankfurter Str. 59 a,
36043 Fulda, Telefon: 0661/42460
10.06.2020
Rosen Apotheke, Frankfurter Str. 59 a,
36043 Fulda, Telefon: 0661/42460
11.06.2020
Engel Apotheke am Buttermarkt, Karlstr. 4,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928950
12.06.2020
Medicum Apotheke, Flemingstraße 3-5,
36041 Fulda, Telefon: 0661/95279184

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
06./07.06.
Herr G. Schmuck, Tel. 0661 / 606162

Förstereien der Großgemeinde
Revierleitung Eichenzell
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de
Hess. Forstamt Hofbieber
Thiergarten, 36145 Hofbieber
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de

Wespenberatung
Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749
nur telefonische Beratung möglich
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06656) 1801
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428

Telefonseelsorge Fulda
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei
SMOG-Line... wähle (0800) 110 2222
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen,
Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen 
beschäftigen.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation
von Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige.
Vermittlung von individueller Unterstützung.
Montag bis Freitag, 8-16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060.
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda
Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de
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Hl. Familie Kirche Rönshausen
Sonntag 07.06. 
Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag)
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, 
Löschenrod und Welkers
Lek.: Maria Staubach

Dienstag 09.06.  
Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch 10.06. Fronleichnam
20:30 Uhr Heilige Messe

Lek.: Thomas Frohnapfel

Sonntag 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Priesterseminar
10:00 Uhr Heilige Messe Lek.: Kornelia Klüber

Hl. Kreuz Kirche Welkers
Sonntag 07.06. 
Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag)
10:00 Uhr Heilige Messe

für lebende und verst. der Fam. Schönherr und Mans 
undzur Danksagung
Lek.: Pauline Auth

Donnerstag 11.06. Fronleichnam
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, 
Rönshausen und Melters
Lek.: Gudrun Mihm

Sonntag 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Priesterseminar
08:30 Uhr Heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bistum-fulda.de
www.katholische-kirche-buechenberg.de
Sprechzeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr

Freitag 12.06.  
Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Samstag 13.06.  
11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Priesterseminar
18:00 Uhr VORABENDMESSE

JTA für Willibald Müller
für verst. Eltern Müller und Kohl

Auferstehungskirche 
Löschenrod
Samstag 06.06. 
Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag)
18:00 Uhr VORABENDMESSE

Lek. Jonas Köhler

Montag 08.06.  
Montag der 10. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch 10.06.  
Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis
keine heilige Messe

Donnerstag 11.06.  
Fronleichnam
09:30 Uhr Heilige Messe

Lek.: Rosie Schickentanz

Sonntag 14.06.  
11. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für das Priesterseminar
10:00 Uhr HOCHAMT

3. Sterbeamt für Fritz Wassermann
für Anna Müller
für Irene Dücker (JTA) und
für Helmut, Josefine und August Dücker
Lek.: Tanja Ziebarth

18.30 Uhr Bonifatiusandacht
mit Seelsorgeamtsleiter Thomas Renze anschl. Einzelsegen 
mit der Bonifatiusreliquie (Eine Anmeldeliste liegt in der 
Kirche aus.)
Pfingstweg Löschenrod 2020
Kunst um die Kirche
Wie Gottes Geist an Pfingsten um die Welt ging, haben wir 
dieses Jahr einen Pfingstweg um die Auferstehungskirche in 
Löschenrod gestaltet.
Unter verschiedenen Überschriften zum Thema Pfingsten 
und Heiliger Geist sind die letzte Woche viele Kunstwerke 
entstanden, die jetzt um die Kirche bestaunt werden können.
Da unser Pfingstweg ein offenes Projekt sein soll, sind auch 
weiterhin alle eingeladen, sich mit Bildern, Gemaltem und 
Gebasteltem oder mit Texten und Gebeten zu beteiligen.
Die fertigen Kunstwerke sind bitte in der Kirche abzugeben!
(Dort befinden sich dafür am hinteren Ausgang eine Kiste 
und weitere Informationen und Anregungen.)
Wichtig für alle Pfingstwegbesucher in Löschenrod:  
Bitte ein Handy mitbringen, dann wird unser Pfingstweg 
noch interessanter!
Wir freuen uns auf Euch
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Amt für Adolf Richter
Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Amt für Rosa Schlag, lebende und verstorbene 
Angehörige

„Seht,	ich	bin	das	Brot	des	Lebens“		
	(Joh.	6,	48)

Fronleichnams-Go@esdienst	auf	
der	Pfarrwiese,	Büchenberg	
Donnerstag,	11.	Juni	2020	-	9.30	Uhr	

	
Wir	bi:en	um	Ihre	Anmeldung	unter	0163/1550023.	

Sitzplätze	sind	vorhanden.	Wer	mag	kann	eigene	Stühle	oder	
Decken	mitbringen.	Sie	sind	eingeladen	das	Dorf	festlich	mit	

Fahnen	und	Blumen	zu	schmücken.	Bi:e	halten	Sie	die	
Abstands-	und	Hygieneregeln	ein.	

	
Der	Pfarrgemeinderat	

	
	
	
	Zwischen	18.00	und	18.30	Uhr	bringt	Ihnen	Pfr.	John	

Roy	den	eucharisGschen	Abendsegen	per	Cabrio	
entlang	der	üblichen	Wallstrecke.		

	
18.35	Uhr	Zillbach	entlang	der	Hauptstraße	

	
18.45	Uhr	in	Döllbach	Odilienstraße,	Am	Berg	und	

Wendelinusweg	
	
	

 → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → → →

Kath. Pfarrei Hattenhof
PFARRAMT HATTENHOF
Tel.: 06655/2709
www. katholische-kirche-hattenhof.de
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-fulda.de
Büro-Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Pfarrbote der Pfarrei Hattenhof
vom 07. Juni 2020 bis 14. Juni 2020
VORABENDMESSE um 17:00 Uhr  
in Hattenhof

Sonntag 07.06.2020 Dreifaltigkeitssonntag weiß
Hochfest Joh 3,16-18
Roth
10:00 Festhochamt:

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
Lek.: Christine Auth

13:30 ROSENKRANZGEBET am Steinhauck
KOLLEKTE: Bonifatiustag

INFORMATION
In den kommenden Wochen wird jeweils samstags eine 
Vorabendmesse um 18.00 Uhr und sonntags eine Hl. Messe 
um 10.00 Uhr in Büchenberg stattfinden.
Hierzu und an Feiertagen ist aufgrund der max. Anzahl der 
Gottesdienstteilnehmer von 45 Personen eine telefonische 
Anmeldung nötig.
Die Telefonnummer für die Anmeldung ist: 
0163 1550023
(Di. + Do. von 14.00 - 16.00 Uhr)
Samstag, 06.06.20 Hl. Norbert v. Xanten
Herz-Mariä-Samstag
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest

KOLLEKTE: Bonifatiustag

Sonntag, 07.06.20 Dreifaltigkeitssonntag Hochfest
Zillbach
Jta. für Richard Vey

Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Jta. für Katharina Liebert
Jta. für Josef Polak, lebende und verstorbene Angehörige
Amt für Anna Schreckenbach und Eva Kneist, lebende 
und verstorbene Angehörige

Dienstag, 09.06.20 Hl. Ephräm der Syrer
Zillbach
Amt für Lebende und Verstorbene Faust und Helfrich

Mittwoch, 10.06.20
Büchenberg
07.40 Uhr Rosenkranz
08.00 Uhr Amt zu Ehren des heiligen Geistes für Bekehrung 
und Erneuerung

Donnerstag, 11.06.20 Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi
Fronleichnam
Büchenberg
09.30 Uhr Open-Air-Gottesdienst in der Pfarrwiese

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
18.00 Uhr mobiler Abendsegen

Pfarrer John Roy gibt den sakramentalen Segen entlang 
der Wallfahrtsstrecke in Büchenberg, gegen 18.30 Uhr in 
Zillbach und anschließend in Döllbach

Freitag, 12.06.20
Büchenberg
16.30 Uhr Rosenkranz
17.00 Uhr Amt nach der Meinung

Samstag, 13.06.20 Hl. Antonius v. Padua
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse

Jta. für Paula Muth
Jta. für Ingrid Stadler
KOLLEKTE: Priesterseminar

Sonntag, 14.06.20 Sonntag der 11. Woche im 
Jahreskreis
Döllbach
Jta. für August Schnopp und Amt für Irma Schnopp



Eichenzell	 - 23 -	 Nr. 23/2020

Kerz
10:00 Hochamt:

1. Sterbeamt f. Anna Wenisch
Jta. f. Alexander Wenisch
Amt f. Alexandra Weishahn, leb. u. verst. Angeh.
Lek.: Winfried Weß

KOLLEKTE: Priesterseminar

WICHTIGE INFO:
Damit Sie mehr Anmeldemöglichkeiten zu den 
Gottesdiensten haben, haben wir die Hotline um zwei Stunde 
erweitert!
Wer die Heilige Messe mitfeiern will, der mag sich bitte unter 
folgender Telefonnummer melden: 0152-36993725
Zu den Zeiten dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr, mittwochs, 
14:00 bis
16:00 Uhr und freitags von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie von 
18:00 bis 19:00 Uhr kann diese Telefonnummer angerufen 
werden.
BITTE KEINE SMS SCHICKEN!

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3
Tel.: 06656 8525, Fax: 06656 503329
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.
bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de
Bürozeiten: Do. 17.00-18.00 Uhr, Fr. 8.30-10.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist weiterhin für die Öffentlichkeit geschlossen.
Bitte treten Sie telefonisch oder per e-mail mit uns in 
Kontakt.

Aktuelle Anordnungen des Bischofs
Gemeindegesang muss in sämtlichen 
Gottesdiensten unterbleiben -
zur Verminderung der Ansteckungsgefahr.
Die Bonifatiuswallfahrt entfällt 2020.
Krankenkommunion und Krankensalbung 
werden nur auf ausdrücklichen Wunsch gespendet 
- an Personen die nicht an Corona erkrankt 
sind bzw. unter Quarantäne stehen. Bei akuter 
Lebensgefahr gelten Sonderbestimmungen.  
Im Krankenhaus bleibt die geistliche Versorgung 
gewährleistet.
Taufen und Trauungen sollten - nach Möglichkeit 
- aufgeschoben werden. Im Notfall darf sich nur 
der engste Familienkreis zur Feier versammeln
Für Requien gelten die allgemeinen 
Bestimmungen für Messfeiern.
Beichten sind - auf besonderen Wunsch - 
außerhalb des Beichtstuhles unter Wahrung des 
nötigen Sicherheitsabstandes möglich.

Sonntag, 07.06. Dreifaltigkeitssonntag
10:00 Uhr Hochamt

L1: Ex 34, 4 b. 5.-6.8-9 L2: 2 Kor 13, 11-13 
Ev: Joh 3, 16-18
für Karl Schütz
L: Frau A. Fritzler, Kollekte: für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag)

Die Wallfahrt zum Nußbacher Kreuz entfällt!
Bonifatius-Wallfahrt 2020
Leider entfällt die Bonifatius-Wallfahrt in diesem Jahr. Sie 
können sich aber gerne zu den Hl. Messen im Dom, diese 
wären Sonntag, 07.06.2020 um 11:30 Uhr und um 18:30 Uhr, 
unter der Telefonnummer 0661-29698718 (donnerstags von 
16:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 09:00 bis 11:00 Uhr) 
anmelden.

Montag 08.06.2020 rot

Dienstag 09.06.2020 Hl. Ephräm der Syrer
Tagesmesse
Kerz
19:00 Tagesmesse:

Amt f. Alte u. Kranke d. Kirchengemeinde
Mittwoch 10.06.2020 Hl. Bardo weiß
Vorabendmesse zu Fronleichnam
Roth
17:00 Vorabendmesse zu Fronleichnam:

Amt f. Lioba Hillenbrand
Amt f. Ewald Schneider, leb. u. verst. Angeh.
Lek.: Stiven Torschl

Donnerstag 11.06.2020  
Hochfest des Leibes und Blutes weiß
Christi Fronleichnam
Hatt
09:00 Festhochamt:

1. Jta. Maria Weß, Leb. u. Verst. d. Fam. Weß u. Möller
Jta. f. Josef Schwab u. verst. Tochter Siglinde
Lek.: Werner Happ

Kerz
09:00 Festhochamt

Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Preissler u. Wolf
Jta. f. Karl Hainer u. verst. Ehefrau
Lek.: Roswitha Weber

Roth
09:00 Wortgottesdienst
Bei Abgabe des Pfarrbriefes für die Neuhofer- und 
Eichenzeller Rundschau lagen leider noch keine nähere 
Information, ob und wie die Fronleichnams-Prozession 
stattfinden wird, vor.

Freitag 12.06.2020 KEINE TAGESMESSE

Samstag 13.06.2020 Hl. Antonius von Padua grün
Vorabendmesse
Hatt
17:00 Vorabendmesse:

Amt f. Helga Breemann
Jta. f. Rosa Happ, verst. Ehemann u. Sohn, leb. u. verst. 
Angeh.
Jta. f. Maria Happ
Lek.: Barbara Kreß

Sonntag 14.06.2020  
11. Sonntag im Jahreskreis weiß
Mt 9,36-10,8
Roth
08:30 Pfarramt:

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
1. Sterbeamt f. Anna Hinteregger
Lek.: Klaus Baumann

13:30 ROSENKRANZGEBET am Steinhauck
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Trinitatiskirche
Pfarrer Edwin Röder, 
Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell,
Tel.: 06659 918692, 
Fax: 06659 915867,
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de;
Gemeindebüro Eichenzell 
Öffnungszeiten:
dienstags von 8.00-11.45 Uhr, 
donnerstags 10.15-14.00 Uhr
und freitags 8.00-13.00 Uhr
Trinitatiskirche, Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell
(neben altem Friedhof)
Liebe Gemeindeglieder,
herzlich einladen möchten wir Euch zu unseren nächsten 
Gottesdiensten.
Sie werden weiterhin nach den gesetzlich und kirchlich 
vorgeschriebenen Hyginemaßnahmen abgehalten werden. 
Wir bitten zusätzlich darum, dass die Gottesdienstbesucher 
Schutzmasken tragen. Wenn möglich sollte das eigene 
Gesangbuch (EG) mitgebracht werden. Bei Fragen melden 
Sie sich bitte im Pfarramt Eichenzell.
Sonntag 7. Juni,  
Tag der heiligen Dreifaltigkeit, Trinitatis
11.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst in der 
Trinitatiskirche
ohne anschließendes Gemeindefest

Tagesspruch für das Trinitatisfest und 
Wochenspruch
für die 24. Kalenderewoche:
„Die Gnade unseres HERRN Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen!“

2. Korinther 13,13
Sonntag 14. Juni,  
1. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Friedenskirche

Wochenspruch für die 25. Kalenderwoche:
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet,
der verachtet mich.“

Lukas 10,16a

Darüber hinaus bleiben folgende Angebote für den 
Pfarrbezirk Eichenzell bestehen:
Gebetszeit um 12.00 Uhr eingeläutet mit den Glocken von St. 
Peter und Paul in ökumenischer Verbundenheit mit unseren 
römisch-katholischen Geschwistern in Eichenzell.
Liturgische Abendandachten an jedem Abend um 19.00 Uhr 
in der Trinitatiskirche
Und für die Andacht zu Hause: Entzünden einer 
Hoffnungskerze um 19.15 Uhr mit der Möglichkeit einer 
Abendmusik, instrumental oder mit Gesang, im Haus, 
Balkon, Terrasse oder im Garten von Abendliedern aus 
dem EG und gemeinsames Gebet zum ökumenischen 
Abendgeläut von St. Peter und Paul.
Digitale Gottesdienste von den Pfarrer*innen des 
Kooperationsraum Fulda-Süd zu dem jeweiligen Sonntag auf 
den Homepages
kirche-bz-ez.de und ekfn.de. Wer sie postalisch 
bekommen möchte, melde sich bitte im Pfarramt Eichenzell.

Der Kirchenvorstand und Pfarrehepaar Ulrike und Edwin Röder

Dienstag, 09.06.  
Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei
08:30 Uhr Heilige Messe

für Ruth Möller
Donnerstag, 11.06. Fronleichnam
10:00 Uhr Festhochamt am Kirchplatz

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
L1: Dtn 8, 2-3.14b-16a L2: 1 Kor 10, 16-17 Ev: Joh 6, 51-58
L: Herr T. Hesterberg, Kollekte: für unsere Kirche

(Bitte tragen Sie sich in die Anmeldelisten in der Kirche 
ein und beachten Sie die geltenden Abstandsregeln. Eine 
Sitzgelegenheit für die Freiluftmesse ist bei Bedarf selbst 
mitzubringen.)

Freitag, 12.06. Freitag der 10. Woche im 
Jahreskreis
keine heilige Messe

Samstag, 13.06. 11. Sonntag im Jahreskreis
18:00 Uhr Vorabendmesse

L1: Ex 19, 2-6a L2: Röm 5, 6-11 Ev: Mt 9, 36 - 10, 8
als 1. Sterbeamt für Elfriede Füller
als Jahresgedächtnis für Walter Dux
als Jahresgedächtnis für Reinhold Bauer
als Jahresgedächtnis für Manfred Füller
für Klara und Oskar Brehl, lebende und verstorbene 
Angehörige
für Anna und August Stärk
für Berthold Bolz, lebende und verstorbene Angehörige
L: Herr M. Fischer, Kollekte: für das Priesterseminar

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell
Friedenskirche
Vakanzvertretung: Pfarrehepaar 
Ulrike und Edwin Röder,
Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, Tel.: 06659 918692,
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de
Gemeindebüro Bronnzell, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda,
Tel.: 0661 42434 
Öffnungszeiten: dienstags von 12.00-14.00 Uhr und 
donnerstags 8.00-10.00 Uhr
Informationen zu den Gottesdiensten siehe 
Trinitatiskirche
Darüber hinaus bleiben folgende Angebote für den 
Pfarrbezirk Bronnzell bestehen: Gebetszeit um 12.00 Uhr 
eingeläutet mit den Glocken der Friedenskirche in ökumenischer 
Verbundenheit mit unseren römisch-katholischen 
Geschwistern in Bronnzell.
Gebetszeit um 19.00 Uhr mit Entzünden der Kerze beendet 
mit dem ökumenischen Abendgeläut um 19.30 Uhr in 
Bronnzell
19.15 Uhr Abendmusik, instrumental oder mit Gesang, im 
Haus, Balkon, Terrasse oder im Garten von Abendliedern aus 
dem EG.
Digitale Gottesdienste von den Pfarrer*innen des 
Kooperationsraum Fulda-Süd zu dem jeweiligen Sonntag auf 
den Homepages kirche-bz-ez.de und ekfn.de.  
Wer sie postalisch bekommen möchte, melde sich bitte im 
Pfarramt Eichenzell.

Der Kirchenvorstand und Pfarrehepaar Ulrike und Edwin Röder
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Vereine und Verbände

Rhönklub ZV Eichenzell
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2020
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 19. Juni 2020 um 19.00 Uhr laden wir Euch herzlich ein. Um der 
aktuellen Situation und den geltenden Bestimmungen gerecht zu werden, 
wird die Jahreshauptversammlung in diesem Jahr als Videokonferenz 
durchgeführt. Hierzu werden wir mit dem Anbieter „Zoom“ 
zusammenarbeiten. Die Einwahldaten werden Euch per Post zugehen.
Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Verlesen des Protokolls der letzten Sitzung
3. Jahresberichte

a. des Vorstands
b. Kassenbericht
c. Kassenprüfer (mit Ergänzungswahl)
d. Berichte der Fachwarte
e. Entlastung des Vorstandes

4. Ergänzungswahl zum Vorstand (Jugendwart, Schriftführer)
5. Satzungsänderung
6. Erneuerung des Cateringbereiches am Wartturm
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind dem Vorstand mindestens acht 
Tage vor der Mitgliederversammlung vorzulegen.
Der Entwurf zur Satzungsänderung kann auf unserer Webseite www.
rhoenklub-eichenzell.de eingesehen werden. Für eventuelle Fragen steht 
der Vorstand unter der Nummer 06659 6101967 gerne zur Verfügung.
Alle Mitglieder des Rhönklub-Zweigvereins Eichenzell sind herzlich 
eingeladen.

“Frisch Auf!”
Der Vorstand

Musikverein „Almusklänge“ 
Büchenberg
Einladung  
zur Generalversammlung 2020
Am Donnerstag, den 18.06.2020 findet um  
19.30 Uhr im Bürgerhaus Döllbach die diesjährige 
Generalversammlung des Musikvereins „Almusklänge“ Büchenberg e.V. 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Aufgrund der aktuell geltenden COVID-19-Bestimmungen bitten wir 
die Hygieneregeln zwingend einzuhalten. Ein Mindestabstand von 
1,5 Metern wird gewährleistet und das Tragen von Schutzmasken ist 
erforderlich. Interessierte Mitglieder melden sich bitte zwingend vorher 
telefonisch bei unserem 1. Vorsitzenden Raimund Lippok unter folgender 
Telefonnummer an: 0163 1870237.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers

- Bericht der Kassenprüfer
- Wahl der Kassenprüfer

4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Aussprache zu den vorgenannten Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen des gesamten Vorstandes (einschließlich des erweiterten 

Vorstandes)
8. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
beim 1. Vorsitzenden Raimund Lippok oder bei der Schriftführerin 
Christina Happ eingereicht werden.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich das gesamte Vorstandsteam.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Flieden-Neuhof
Internet: http://www.ekfn.de
Pfarrbüro Flieden-Neuhof
Siglinde Schäfer
Telefon: 06655 2702
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof
Sprechzeiten unter Berücksichtigung der 
vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen:
Mo + Mi 09.00-12.00 Uhr, Di + Do 15.00-18.00 Uhr.
Pfarramt 1
Pfarrerin Anke Haendler-Kläsener, 
Heinrichstraße 3, 
36103 Flieden,
Tel.: 06655 74158,
E-Mail: Anke.Haendler-Klaesener@ekkw.de
Pfarramt 2
Pfarrer Holger Biehn, 
Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden,
Tel.: 06655 749353, Fax: 06655 749352,
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de
WhatsApp: +49 160 99423592
Der Wochenspruch
für die Woche ab Sonntag, 7. Juni 2020 - Trinitatis lautet:
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen.

(2. Kor. 13, 13)
Sonntag, 7. Juni - Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Freien in Rommerz 
(Pfr. Biehn)

Folgende Hygienemaßnahmen sind bitte zu beachten:
Wir müssen weit auseinander sitzen.
Jeder muss eine Mund-Nasen-Maske tragen.
Wir dürfen nicht laut mitbeten oder mitsingen.
Wir feiern erst einmal kein Abendmahl.

Dienstag, 9. Juni
16.00 Uhr Erster Konfirmanden-Unterricht

für die neue Gruppe 2020/2021,
in der evang. Kirche Neuhof

Alle anderen öffentlichen 
Gemeindeveranstaltungen fallen weiterhin noch 
aus.
Für Trauerfeiern gibt es nach wie vor 
Rahmenbedingungen, die jeweils neu abgestimmt werden 
müssen.
Das Erscheinen unseres Gemeindebriefes 
„Salzkorn“ verzögert sich, bis gesicherte Informationen 
vorliegen.
Aktuelle Meldungen aus unserer Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage www.ekfn.de. 
Übergemeindliche Angebote unter www.ekkw.de, oder 
www.ekd.de/kirchevonzuhause
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Jugendrotkreuz Eichenzell
Malwettbewerb des Deutschen Roten Kreuz
Das Deutsche Rote Kreuz Fulda hatte am 8. Mai, dem Geburtstag 
von Henry Dunant, dem Gründer der Internationalen Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung zu einem Malwettbewerb zum Thema „Rotes 
Kreuz“ aufgerufen.
Da zur Zeit aufgrund Corona keine „normalen“ Gruppenstunden bei 
dem Jugendrotkreuz Eichenzell stattfinden dürfen, motivierten die 
Gruppenleiter die JRK-ler dennoch an dem Malwettbewerb teilzunehmen.

Hier möchten wir die Bilder von 14 aktiven JRK-lern 
zwischen 8 und 16 Jahren zeigen.
Sie beschäftigen sich mit den unterschiedlichsten 
Themen des Roten Kreuzes, wie z.B. Blutspende, Helfen, dem Notruf, der 
Bergwacht, den Rettungsdienst und und und.
Da wir nicht alle Bilder veröffentlichen konnten folgt hier eine kleine 
Auswahl.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, auf Grund des Feiertages Fronleich-
nam ist für die Ausgabe 24 eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 24
    Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im 
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, auf Grund des Feiertages Fronleich-
nam ist für die Ausgabe 24 eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 24
    Freitag, den 05.06.20 bis 08.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt im 
Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

SG Rot-Weiß Büchenberg
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.06.2020, findet um 20:15 Uhr 
die diesjährige Jahreshauptversammlung der SG 
Büchenberg im Sporthaus unter Beachtung der aktuellen Abstands- und 
Hygieneregeln statt.  
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1) Begrüßung und Totenehrung
2) Bericht des ersten Vorsitzenden
3) Berichte der Abteilungsleiter

- Fußball (Jugend und Senioren)
- Tischtennis
- Gymnastik

4) Berichte des Kassenwartes und der Kassenprüfer
5) Aussprache zu den vorgenannten Berichten
6) Satzungsänderung
7) Entlastung des Vorstands
8) Neuwahlen
9) Ausblick: Sachstand Vorbereitung 100-Jahr-Feier
10) Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
beim Versammlungsleiter eingereicht werden.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand der SG Büchenberg.
Die Kosten für die Getränke übernimmt der Verein.
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Vereinsgemeinschaft Büchenberg
Renovierung Ruhebänke
Anstatt Backhausfest zu feiern, wurde gearbeitet. Am Samstag, den 23. Mai trafen sich zahlreiche freiwillige Helfer, um 

10.00 Uhr am Büchenberger Dorfplatz. Nachdem man im Feld einige 
verschollene Ruhebänke mit der Motorsense wieder freigelegt hatte ging 
es an die Renovierung.
Mit Bauholz, das die Gemeinde Eichenzell zur Verfügung stellte, konnten 
fünf Bänke erneuert werden.
Die einzelnen Helferteams stellten mit Erschrecken fest, wie viel Müll 
doch in der Gemarkung um Büchenberg einfach weggeworfen wird.
Besonders der Platz der KVB Bank, unterhalb vom Steinbügel sah aus wie 
eine Müllhalde.
Hier appelliere ich an die meist jugendlichen Nutzer der beiden 
Bänke, an der Stelle kein Feuer zu machen und den mitgebrachten 
Verpackungsmüll in der heimischen Tonne zu entsorgen.
Es konnten an dem Aktionstag auch noch zwei Hinweistafeln, am 
Lohbergkreuz und am alten Friedhof gut platziert augestellt werden.
An dieser Stelle herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Helfern der VG 
Büchenberg, für ihren Einsatz. Besten Dank auch dem Pizzaservice aus 
dem Hattenhofer Weg.
Ein Folgetermin ist in Kürze geplant, bis dahin.

Hubert Aha
1. Vorsitzender

Wissenswertes

Energieexperten  
der Verbraucherzentrale 
informieren live und online
Kostenlose Online-Vorträge zu Heizungserneuerung, 
Smart-Home, Fördermitteln und Solarstrom vom 
Balkon

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale veranstaltet auch 
im Juni Online-Vorträge, um Verbraucherinnen und Verbraucher 
zu vielfältigen Aspekten rund um das Thema Energiesparen 
interaktiv zu informieren. Übers Internet verfolgen Sie live und 
bequem von zuhause den Online-Vortrag und können unseren 
Experten über einen Chat Fragen stellen. Die Teilnahme ist 
kostenlos nach Anmeldung unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de/vortraege/ möglich. Es können pro Vortrag 
500 Personen teilnehmen.

Dienstag, 02.06.2020, 19 bis 20:30 Uhr
Heizung erneuern - das Wichtigste
Vor dem Heizungstausch sind viele Fragen zu klären. Die Teilnehmenden 
des Online-Vortrags erfahren, welche Alternativen es zu ihrer alten 
Ölheizung gibt und wieviel Energie sich damit sparen lässt. Der 
Vortrag zeigt auf, welche Fördermittel es gibt und auch inwieweit sich 
Solarenergie oder andere innovative Lösungen kombinieren lassen. 
Der Vortrag bietet Entscheidungshilfen und eine objektive Beratung 
und richtet sich vor allem an private Haus- und Wohnungseigentümer, 
Vermieter und Kaufinteressenten.
16.06.2020, 18:00 - 19:30 Uhr
Energiesparen mit Smart-Home
Inzwischen gibt es viele Möglichkeiten, Geräte im Haushalt elektronisch 
zu steuern und zu vernetzen. Dabei gibt es sowohl konsumorientierte 
Anwendungen wie auch Geräte, bei denen es um das Einsparen von 
Energie geht. Der Vortrag bietet eine Einführung in das Thema Smart-
Home und betrachtet Möglichkeiten und Grenzen der neuen Technologie. 
Zielgruppe des Vortrags sind alle privaten Stromverbraucher, also Mieter 
und Eigentümer.

Mittwoch, 17.06.2020, 18.30 bis 19.30 Uhr
Mein Weg zur neuen Heizung
Viele Eigenheimbesitzer möchten ihre alte Heizungsanlage austauschen 
und fragen sich, ob es sich lohnt, hierbei auf erneuerbare Energien zu 
setzen. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert und berät 
zu den verschiedenen Alternativen hinsichtlich Kosten bei Anschaffung 
und im Betrieb sowie der Klimabilanz der unterschiedlichen Technologien. 
Der Online-Vortrag richtet sich vor allem an private Hauseigentümer.
Donnerstag, 18.06.2020, 17:30 bis 18:15 Uhr
Fördermittel fürs Haus
Die alte Ölheizung soll weg, der Strom vom eigenen Dach kommen und 
die Wände komplett oder nur zum Teil eingepackt werden? Nie waren die 
finanziellen Hilfen, mit denen der Staat dabei unter die Arme greift, so 
umfangreich wie in diesem Jahr. Der Vortrag beleuchtet die wichtigsten 
Förderprogramme des Bundes, die zur Verringerung des Energiebedarfs 
für Brauchwasser und Heizwärme genutzt werden können. Schwerpunkt 
des Vortrags liegt auf den bundesweit gültigen Förderprogrammen zur 
Förderung einer neuen Heizungsanlage und zur energetischen Sanierung 
der Gebäudehülle. Der Online-Vortrag richtet sich vor allem an private 
Haus- und Wohnungseigentümer, Vermieter und Kaufinteressenten.
Dienstag, 23.06.2020, 18.00 bis 19.00 Uhr
Steck die Sonne ein! Solarstrom vom Balkon
Solarstrom vom Dach ist längst günstiger als Strom aus dem Netz. 
Jetzt gibt es auch für Mieter und Bewohner von Mehrfamilienhäusern 
Möglichkeiten, diesen Strom zu nutzen. In dem Online-Vortrag erfahren 
die Teilnehmenden anschaulich, wie Verbraucher mit einem Steckersolar-
Gerät eigenen Strom gewinnen können: am Balkongeländer, auf der 
Terrasse oder an der Hauswand. Es wird aufgezeigt, wie die Technik 
funktioniert und welche Regeln beim Kauf und bei der Nutzung 
zu beachten sind. Die Teilnehmenden erfahren, wie Konflikte mit 
Netzbetreiber, Vermieter und Nachbarn vermieden werden können, 
was die Anschaffung kostet und was es für den Geldbeutel und die 
Umwelt bringt. Der Online-Vortrag richtet sich vor allem an Mieter und 
Wohnungseigentümer von Mehrfamilienhäusern.
Neben den Online-Vorträgen bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentralen auch eine individuelle Beratung an. Sie findet 
zurzeit hauptsächlich online und telefonisch statt. Mehr Informationen 
gibt es auf verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 
0800 - 809 802 400.

www.eichenzeller-nachrichten.de

Nutzen Sie unser Webportal auf
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Das Oldtimer-Treffen  
der IGHF Dipperz 

am 27. + 28. Juni 2020 wird wegen 
Corona abgesagt. Der Vorstand 

Keuloser Straße  12 | 36093 Fulda-Künzell  | Telefon: 0176-697 152 54
as@weisse-elfen.de | www.weisse-elfen.de

AB 01.08.2020 NEU IN KÜNZELL
Sie haben einen Pflegegrad und benötigen Hilfe 

im Rahmen des 125 € Entlastungsbetrags?

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN BERATUNGSTERMIN 

Egal ob Hauswirtschaft, Einkauf oder Betreuung.
Die Abrechnung der Leistungen erfolgt direkt mit der Pflegekasse

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Fulda e. V.
St.-Laurentius-Straße 4, 36041 Fulda
Geschäftsstelle:  0661/90291-0
Telefax-Nummer:   0661/90291-30
E-Mail: kontakt@drk-fulda.de / Homepage: www.drk-fulda.de

• DRK Fulda Fahrdienste GmbH  0661/90291-0
• Erste Hilfe-Kurse  0661/90291-31
• Hausnotruf  0661/90291-36
• Menüservice 0661/380309-12
• DRK KULINARIA (Catering für Ihre Feier) 0661/202371-3500
• DRK-Kleiderläden  0661/2500424
• DRK-Knotenpunkt  0661/90167-496
• DRK-Seniorenzentren  0661/90291-0

· Am Roten Rain, Petersberg
· St. Kilian, Hilders
· Bruder Konrad, Weyhers
· Heilig Geist, Fulda
· Sankt Lioba, Fulda

• Ambulante Pflege Weyhers (Fulda, Eichenzell, Dipperz und Umgebung)
• Ambulante Pflege Ulstertal (Hilders, Tann und Umgebung)
• Ambulante Pflege Neuhof (Neuhof, Flieden, Kalbach und Umgebung)

SiMa care

Ambulanter Pflegedienst
Seniorentagespflege www.simacare.de

e Tel. 0661 - 9428517

e Paul-Klee-Str. 31  

e 36041 Fulda-Galerie

Wir lassen Sie nicht

mitten im Regen stehen!

Anzeige online
aufgeben: 

 

wittich.de/anzeigen
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Fragen zum Pflegegeld?
Neuantrag√ Widerspruch√ Höherstufung√ 

Ob Pflegegrad 5, 4, 1, 2 oder 3
  hilft dabei!  

e.utesch@comitor.org | www.comitor.org
Tel.: 06621 79 86 22

Urlaub 2020  
in Thüringen

Urlaub
in der Feengrottenstadt  

Saalfeld/Saale in Thüringen

ab 2 Übernachtungen mit reichhaltigem Frühstück
für 42,50 € pro Person

Buchbar in den 3-Sterne-Hotels 
*  Hotel ASTERRA (info@hotelasterra.de )
*  Hotel Am Hohen Schwarm (saalfeld@schwarmhotel.de )
* Hotel Mellestollen (info@mellestollen.de )
* Ferienwohnung Weidler (weidlerfoto@arcor.de )

Gültig ab sofort bis Ende Juni und Oktober / November 2020

Weitere Angebote finden Sie unter: www.saalfeld-urlaub.de

20 km 18 km

Pension***Grünes Herz
Untere Töpferstr. 11
99438 Tonndorf
Tel. 036450/3800 · Fax: 38031
gruenesherz@live.de
www.gruenesherz-tonndorf.de

- 8 Doppelzimmer
- 2 Zweibettzimmer
- Zweibettzimmer rollstuhlgerecht
- Alle Zimmer mit WC und Dusche
- 2 gemütliche Gasträume mit Terrasse
- Sauna, Fitnessraum
- 1,5 km zur Avenida Therme u. Kletterwald

Erfurt Tonndorf Weimar

Inh. Ramona Deterding

Ich bin für Sie da...

Sebastian Schäfer

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951089
Fax: 06643 9627-78 

s.schaefer@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

www.smogline.de
Tel. 06677 - 918211

Schule Machen hne Gewalt

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Bereich 2

Achtung: Steinreinigung rund ums
Haus, Terrassenreinigung, Geh-
wegreinigung, Mauerwerkreini-
gung. Wir arbeiten gegen Moos,
Pilze u. Algen, Fassadenreinigung,
Dachreinigung, Dachbeschichtung,
Sanierungsarbeiten, Malerarbeiten,
Verputzarbeiten, Versiegelung,
Gartenarbeiten usw. Tel.: 0157/
53867859

Achtung! Mache preisgünstige
Maler- u. Tapezierarbeiten sowie
Verputzarbeiten, Fassadenanstri-
che, Steinreinigung rund ums
Haus, Dachreinigung, Einfahrtreini-
gung, Treppenreinigung u.v.m.,
bitte alles anbieten. Tel.: 0178/
2917251

Achtung! Biete jede Art v. Maler-,
Verputzer- u. Tapezierarbeiten,
Trockenbau, Pflasterarbeiten aller
Art u.v.m. an. Freue mich über
jeden Anruf. Tel.: 0178/2917189

Biete an: Jede Art v. Stein- u.
Pflasterreinigung sowie auch Dach,
Fassade, Anstrich u. Beschichtung.
Lassen Sie Ihr Heim in neuem
Glanz erscheinen, zu fairen Prei-
sen, v. priv., einfach anrufen u. fra-
gen. Tel.: 0178/2917189

Putzhilfe, 1 - 2 x wö., 4 - 8 Std., in

Gersfeld (Kernstadt) gesucht. Tel.:

0160/4170480

Suche Helfer für Gartenarbeiten.

Tel.: 0151/59851349

Suche Pelze, Teppiche,
Antiquitäten, Porzellan, Zinn,
Gemälde, Münzen, Uhren, Beste-
cke, Schmuck, komplette Haus-
halte, Haushaltsauflösungen m.
Wertanrechnung. Tel.: 0152/
26042079

Herr Schmitt Garantiert
Höchstmarktpreise! Ankauf: Pelz-
bekleidung, Abendgarderobe,
Kunst u. Antiquitäten, Porzellan,
Gold-/Silbermünzen, Orientteppi-
che, Zinn, Schmuck, Markenuhren
z.B. Omega, Rolex u.v.m. Seriös,
unverbindlich, m. sof. Barzahlung,
kostenlose Wertschätzung vor Ort.
Tel.: 0159/01963638

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

GEPIDA City Pedelec, Unisex,
Rahmenhöhe 49 cm, Alu, Gewicht
24,9 kg, Federgabel, Sattel Selle
Royal m. gefederter Sattelstütze,
Nabenschaltung Shimano Nexus 8-
Gg., 28'' Aluflg., Nabendynamo,
Yamaha Zentralmotor, abschließb.
Li-Ionen Akku, Ladestation,
Steuereinheit am Lenker, 2010 neu
gekauft, VB 300 €. Tel.: 06642/
40042

Kfz-Markt

Stellenmarkt

Schmittchen Schleicher erledigt
privat: Baumfällung, Baumpflege,
Gartenarbeiten, Rasenpflege, Wur-
zelfräsen, Arbeiten rund um Ihr
Zuhause, pauschal u. fair! Tel.:
0159/01963638

Böden aller Art verlegen, Schleifen
v. Parkett, zu bezahlbaren Fest-
preisen, Türen u. Fenster ein-
bauen, Malerarbeiten, Tapezierar-
beiten, Trockenbau, Kernsanie-
rung, Verputzen innen u. außen,
Reparaturen, Instandsetzungen,
alles rund ums Haus, v. priv., Bera-
tung u. Angebot kostenlos u. unver-
bindl. Tel.: 0152/26042079

Privatmann fällt für Sie Ihren
Baum, Gartengestaltung, alles rund
um den Garten, einfach anrufen,
kostenfreie Angebote. Tel.: 0157/
30344839

Familie sucht ab sofort zuverl.
Haushälterin, für Privathaushalt in
Eiterfeld/Leimbach, 4 - 5 Std./Wo.,
zum Putzen u. Bügeln. Tel.: 0171/
3888560

Vermietung
Ulrichstein: 2 ZK, Du., Digi-SAT,
Waschkü., Kfz.-Stpl., 270 € KM +
185 € NK + 3 MM KT, ab 1.6.20,
ruhige, zentr. Lage. Tel.: 0151/
28768723

Moderne Gewerberäume in

Bimbach zu verm. Tel.: 0175/

5536522

Hünfeld: Top 3 ZKB, Abstellr., 66

qm, neu renov., PKW-Stpl., City-

Busanschluss. Tel.: 06652/1295

HILFE + BETREUUNG von priv. zu
vermieten: Senioren-App., V. d.
Elgeskaute 3, 34593 Knüllwald mit
Komfort, Service und Betreuung
auch ambulant, behindertenge-
recht, Notrufanlage, Hausarzt als
Nachbar. Monatlich ab 500,-€ pro
Pers. Tel. 0152-10967030

Sonstiges
Schreinermeister zahlt 500 bis

1.500 € u. mehr f. Uromas alte
Kleiderschränke, Truhen, Schreib-
sekretäre, Kommoden, Gemälde,
altes Porzellan, Bierkrüge, Zinn,
Omas Mode- u. Goldschmuck,
Standuhren, Silberbestecke u. Ein-
zelteile, Armband- u. Taschenuh-
ren, Silber- u. Goldmünzen, Orden
1./2. WK, Uniformen, Fotoalben,
Reservistenkrüge, Haushaltauflö-
sungen u. alte Nachlässe. Tel.:
06621/42530

Sammler aus d. Vogelsberg zahlt
Höchstpreise f. Omas Hausrat, z.B.
Porzellan, Töpferwaren, Ansichts-
karten, Fotos, Fotoalben, Bier-
krüge, Militärsachen, Orden, Feuer-
wehrhelme, Silber, Münzen, usw.
Tel.: 06648/3398

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/7068203 od.
0151/25698500

Sammler zahlt 800 bis 1.500 €

u. mehr f. Schreibsekretäre, Kom-
moden, Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Schmuck aller Art,
Taschen- u. Armbanduhren, Silber-
gegenstände, Münzen, Orden 1./2.
WK, Reservistenkrüge, Uniformen,
Mützen, Dolche/Säbel, Ansichts-
karten, Fotoalben, Blechspielzeug,
Haushaltsauflös. usw., alles anbie-
ten, auch rep.-bed.. Tel.: 06621/
65463
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 2

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Fahrrad Heckträger THULE
Euroway 944, v. TÜV zugel., euro-
päische Betriebserlaubnis (EEC) u.
benötigt somit keinen zusätzl. TÜV-
Eintrag, 100 €. Tel.: 06642/40042

Unsinkbare Segelyacht, 6 m, m.
Pött u. Pann, segelfertig, aus
Altersgründen zu verk., Pr. VS.
Tel.: 06641/4453

Sammler sucht Armbanduhren

v. Omega, auch defekt. Tel.: 0163/

9525647

Suche 3 alte Treppenstufen,

Sandstein bevorzugt. Tel.: 06642/

216

Kaufe an: PKWs u. Transporter
aller Art sowie Baumaschinen
(Radlader, Bagger usw.), bitte alles
anbieten, zahle gut u. fair. Tel.:
0178/2917189

Hausaufgaben
zu Hause mit uns

Anfragen unter 06641-912990

✔
– mit Spaß lernen macht s

chla
u –

D

��
L���füc���

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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abgeschlossene Ausbildung in der Alten-, Kranken- oder Kinderpflege, umfassende 

Kenntnisse in der Grund- und Behandlungspflege, Sicherheit in der Führung der  

Pflegedokumentation, Teamfähigkeit 

Das können Sie erwarten:

–  unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit, gerne auch als Dauernachtwache

–  leistungsgerechte Bezahlung und Gratifikationen (Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld . . .)

– großzügiger Urlaubsanspruch 

– flexible Arbeitszeiten

– Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

– Unterstützung bei Fort- und Weiterbildung   

Bewerbungen per Post, telefonisch oder E-Mail:

Bergstraße 1 | 36142 Tann | Tel. (0 66 82) 9 70 90 | info@meo-domo.de

abgeschlossene Ausbildung in der Alten-, Kranken- oder Kinderpflege, umfassende 

Kenntnisse in der Grund- und Behandlungspflege, Sicherheit in der Führung der  

Pflegedokumentation, Teamfähigkeit 

Das können Sie erwarten:

–  unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit, gerne auch als Dauernachtwache

–  leistungsgerechte Bezahlung und Gratifikationen (Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld . . .)

– großzügiger Urlaubsanspruch 

– flexible Arbeitszeiten

– Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

– Unterstützung bei Fort- und Weiterbildung   

Bewerbungen per Post, telefonisch oder E-Mail:

Zur Unterstützung unseres Teams 
stellen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein:

- Exam. Pflegefachkraft
- Hauswirtschaftlerin
- Betreuungskraft §43b
   (m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per Post, Telefon oder Mail.

Bergstraße 1 | 36142 Tann | Tel. (06682) 9 70 90 | info@meo-domo.de

Kanalstraße 6 36341 Lauterbach
Tel.: 06641/ 96300 Fax: 96 30 96

bewerbung hirschapotheke.com@

Hirsch
Apotheke

Wir suchen Sie
zur Unterstützung unseres Teams

in 32-40 Std./Woche

PKA/Kosmetiker/in

als Schwangerschaftsvertretung.

Pharmazeutisch-Kaufmännische/r-Assistent/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gerne auch Berufsanfänger/in.

Kanalstraße 6 36341 Lauterbach
Tel.: 06641/ 96300 Fax: 96 30 96

bewerbung hirschapotheke.com@

Hirsch
Apotheke

Wir suchen Sie
zur Unterstützung unseres Teams

in 32-40 Std./Woche

PKA/Kosmetiker/in

als Schwangerschaftsvertretung.

Pharmazeutisch-Kaufmännische/r-Assistent/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gerne auch Berufsanfänger/in.

PKA (m/w/d)
Pharmazeutisch-kaufmännische/r 

Angestellte/r

ab sofort, 32-40 Std./Woche

Gerne auch Berufsanfänger/in.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt bewerben

gesucht
Verstarkung fur unser Team

Verkäufer (m/w/d)
für Stoffladen in Fulda gesucht.

Rufen Sie einfach an!
Tel. 0175-4011106 - Angela Baier

Baustoffmarkt Busold
Im Leibolzgraben 2-4 | 36132 Eiterfeld
(0 66 72) 92 26-41
busold@baustoffmarkt-busold.de
www.Baustoffmarkt-Busold.de

Unser Unternehmen handelt mit hochwertigen Baustoffen 
namhafter Hersteller. Wir sind bekannt für kompetente

Beratung, guten Service und Spitzenqualität.
Unser Team braucht Ihre Unterstützung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

Fachverkäufer m/w/d
• Abteilung Fliesen/Sanitär

• Abteilung Holzbodenbeläge/Bauelemente
• Heimwerkermarkt 

Außendienst-Mitarbeiter m/w/d

Mitarbeiter m/w/d
für unser Lager

Sie sorgen nicht nur dafür, dass Sie für unsere Profi- und Pri-
vatkunden im Baustoffmarkt die beste Lösung aus unserem 

Sortiment finden. Sie sind ebenso mit Ihrem freundlichen 
und professionellen Auftreten der wichtigste Ansprech-

partner im Verkauf. Sie verfügen über eine kaufmännische 
Ausbildung im Baustoffbereich oder eine Ausbildung im 

Bauhandwerk und Sie sind auch in der Lage, unsere Kunden 
sortimentsübergreifend zu beraten. Wenn Sie diese Aufgabe 
reizt, freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunter-

lagen zu Händen von Andreas Busold.

Stellen Anzeigenannahme 06643 9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Nicht mehr

nur vom Traumjob

 träumen …

Für Ihre Anzeige im 
Stellenmarkt Aktuell
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Bekleidungshaus KöhlerMODE

- wo Bekleidung kaufen zum Vergnügen wird -

Fichtenweg 5 • 36115 Ehrenberg-Wüstensachsen • Telefon 0 66 83 / 486
www.bekleidungshaus-koehler.de • Mo. - Fr. 9-12.30 & 13.30-18 Uhr • Sa. 9-13 Uhr

Große Auswahl an
SOMMERMODE 

für Damen & Herren

Annette   
Atzert

Katja
Räsch

FR ISÖRME ISTER INNEN

Hohe Birke 3 · 36103 Flieden-Struth · Tel. 06655  986840

Wir sind für Sie da !

Willkommen in unserem Team heißen wir Anastasia. 
Motiviert bis zu den Haarspitzen und mit viel frischem 
Elan freuen wir uns darauf, Sie in unserem Salon 
schön und glücklich zu machen.

Die Zukunft kann kommen!

Kfz-Prüfstelle Neuhof
Gewerbegebiet Dorfborn

 06655 987 9922
mail@gtue-bratz.de

Öffnungszeiten

Mo/Mi/Fr:	 9	- 17	Uhr
Di/Do:		 14	- 17	Uhr
Sa:	 		 9	- 12	Uhr

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Sicherheitsprüfungen
	Oldtimer-
 begutachtungen

Amtliche Dienstleistungen

Termine nach Absprache sind weiterhin möglich.
Auch jetzt wollen wir Ihnen unseren besonderen Service bieten.

Tel.: 06655 - 98 65 35 6
info@die2-kueche-design.de

Materialkombinationen
neueste Trends

individuelle Beratung
Planung nach Maß
fachgerechte Montage

Das Küchenstudio

in Flieden
Hauptstraße 37

Tel.: 0 6655 - 98 65 35 6

www.die2-kueche-design.de

Küchen sind unsere Leidenschaft
Hauptstr. 37 | 36103 Flieden | Tel. 06655 · 98 65 35 6

info@die2-kueche-design.de
www.die2-kueche-design.de

Ihr Anspruch –
Unsere Leistungen

• Dacheindeckungen
• Spenglerarbeiten
• Dachfenster
• Schieferarbeiten
• Balkonsanierung

• Flachdächer
• Kaminverkleidungen
• Trapezblechverlegung
• Fassadenverkleidung
• Holzbau

Bornhecke 11 • 36124 Eichenzell
T: 06659/4464 • F: 06659/618 244

M: 0172/702 355 4
I: www.jordan-dachundholz.de
E: info@jordan-dachundholz.de

www.fly-and-help.de

WEITER,
immer weiter!
Trainerlegenden der Bundesliga 
über die Kunst des Aufhörens

Von Erik Wegener

Interviews mit: Ottmar Hitzfeld, 
Huub Stevens, Peter Neururer, 
Benno Möhlmann, Jürgen Röber  
und Rudi Bommer

Bestellungen beim Verlag unter:
buch@wittich-herbstein.de · Telefon: 06643 / 9627 - 383
271 Seiten · 34 Fotos · ISBN-Nummer: 978-3-86595-692-7

12,50 €

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Mit einem Fingertipp alle Neuigkeiten erfahren
meinORT – DIE NEUE APP IST DAS MOBILE BLÄTTCHEN FÜR DIE HOSENTASCHE
LINUS WITTICH Medien ist ein großer Wurf gelungen.
Wer sich davon überzeugen möchte, der sollte sich
schnellstens die neue meinOrt-App im Apple App Store
oder Google Play Store gratis downloaden. Die App
ist das Blättchen für die Hosentasche, ein Medium für
Smartphone- und Tabletnutzer jeden Alters, die kommu-
nale Mitteilungen, Vereinsnachrichten, Veranstaltungen
und vieles mehr ganz einfach per Fingertipp mobil ab-
rufen möchten. Die meinOrt-App hält zeitnah, online,
und dank Push-Benachrichtigungen sogar brandak-
tuell, alle Infos für die Bürgerinnen und Bürger eines
Ortes bereit! Komfortabler geht es nicht. Aber wie kam
LINUS WITTICH Medien zum Namen meinOrt?

„Mein Ort“ – das sagen viele mit Stolz, wenn sie von ihrer
Gemeinde sprechen. Von dem Platz, an dem wir leben,
einkaufen, Sport machen, unsere Kinder zur Schule ge-
hen. meinOrt war deswegen der perfekte Namen für die
App, welche die Heimatstadt oder Gemeinde noch lebens-
werter macht. Die App bündelt alles, was man sich sonst
mühsam auf verschiedenen Webseiten zusammensuchen
muss. Vom Abfallkalender bis hin zum digitalen Rathaus
inklusive Kommunikation – es gibt viel zu entdecken.

meinOrt stellt damit die digitale Ergänzung zu den ge-
druckten Amts- und Mitteilungsblättern dar. AbermeinOrt
kann natürlich noch viel mehr. Die App schafft Verbun-
denheit und fördert den Kontakt untereinander mit dem
Gedanken: Heimat erleben. Einheimischer, Tourist oder
Besucher – in der meinOrt-App warten die angesagtes-
ten lokalen Events, die besten Lokale und Sehenswürdig-
keiten und bald auch Geschäfte und Handwerker auf ein
Kennenlernen. Die Inhalte stammen aus den unterschied-
lichsten Quellen. Vor allem aus den Amts- und Mitteilungs-
blättern, die LINUS WITTICH Medien für insgesamt 194
Städte und Gemeinden in Hessen seit Jahrzehnten her-
ausgibt. Sie sind eine bewährte und beliebte Plattform für
Redakteur(innen) und ehrenamtliche Schreiber(innen) aus
der Stadt oder Gemeinde. Und genau die können über
ein etabliertes CMS-System nun auch leicht Texte, Bilder
und Termine erfassen und doppelt veröffentlichen: Ge-
druckt im „Blättchen“ und natürlich in der meinOrt-App.
Die ersten Städte und Gemeinden sind bereits im System
verfügbar. Bundesweit schon mehr als 400, einige davon
in Hessen – und es werden täglich mehr!

Eine wichtige Info für Kommunen:
BIS JAHRESENDE KOSTENLOS!

meinOrt - wir sind dabei!
Neue Kommunen - aber gern!

• Dautphetal
• Dietzhölztal
• Ebersburg
• Feldatal
• Fernwald
• Fronhausen
• Gedern

• Grebenhain
• Großenlüder
• Haunetal
• Herbstein
• Lahntal
• Löhnberg
• Ludwigsau

• Niederaula
• Philippsthal
• Schwalmtal
• Sinn
• Weilmünster

Infolge der Corona-Pandemie hat sich die Verlegerfami-
lie Wittich dazu entschlossen einen wichtigen Beitrag für
die schwierige Situation zu leisten. So wird den Partner-
kommunen, die bereits Amts- und Mitteilungsblätter mit
LINUS WITTICH Medien herausgeben, in der Krise die
meinOrt-App unverbindlich bis zum 31. Dezember 2020
kostenfrei angeboten. Danach können die Kommunen
frei entscheiden, ob die meinOrt-App erhalten bleibt
oder eingestellt wird. Kommunen, die keine geschäftli-
che Verbindung mit LINUS WITTICH Medien haben, sind
herzlich eingeladen, sich mit dem Verlag in Verbindung
zu setzen, denn auch hier besteht die Möglichkeit die
meinOrt-App umzusetzen.

Fragen, Ideen, Anregungen?
Bitte wenden Sie sich an: Raimund Böttinger
Tel.: 06643 962725 · Mobil: 0171 1998120
E-Mail: r.boettinger@wittich-herbstein.de

-A
nz
ei
ge

-

LINUS WITTICH Medien KG Herbstein · Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein · Tel. 06643 9627-0

.boettinger@wittich-herbstein.de

Jetzt kostenfreiherunterladen!

Ein Angebot von
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Tätigkeitsbereiche
• Arbeitsvertragsrecht* • Archi-
tektenrecht • Autorecht • Bau-
recht* • Betriebsverfassungsrecht*  
• Bußgeldrecht* • Datenschutz/-recht 
• Ehe- und Familienrecht* • Erb-
recht • Immobilienrecht • Inkasso • 
Internetrecht • Kindschaftsrecht* • 
Kündigungsschutzrecht • Mediation  
• Medizinrecht • Mietrecht 
• Patientenrecht • Pferderecht  
• Steuerstrafrecht* • Strafrecht* 
• Testament • Verkehrsrecht* 
• Verwaltungsrecht • Wir t-
schaftsmediation • Zivilrecht 

* = Beratung durch Fachanwälte für 
Arbeitsrecht, Architekten- und Baurecht, 
Familienrecht, Strafrecht, Verkehrsrecht, 
hier auch im Mediationsverfahren durch 
Mediatoren (DAA)

KREISSL MORBACH PARTNER

RECHTSANWÄLTE
VW-Skandal: „Und nun?“
Sie haben ein vom Betrug

betroffenes Fahrzeug gekauft.
Wenn Sie Käufer oder Verkäufer eines
vom Betrugsskandal betroffenen VW-
Fahrzeuges sind, besteht jede Menge
juristischer Handlungsbedarf. Das
reicht von Gewährleistungsansprü-
chen bis hin zur steuerrechtlichen Kfz-
Einordnung des betroffenen Fahrzeu-
ges. Wer hat welche Ansprüche ge-
gen wen? Wie kann man unberechtig-
te Ansprüche abwehren? Wie be-
kommt man den Hersteller mit ins
Boot? Allein mit einem Abwarten auf
die Durchführung der Rückrufaktion
dürfte es kaum getan sein. Qualifizierte
Fachanwälte für Verkehrsrecht werden
auf alle Fragen geeignete Antworten
geben können. „Aussitzen“ könnte
problematisch werden!
Kreissl Morbach
Fachanwälte für Verkehrsrecht

Reichsstraße 3 – Schlösschen –
Tel. 06621/797980
Fax 06621/7979820

Bad Hersfeld Tel. 06621 / 79 79 80

Fulda Tel. 0661 / 2 50 44 30

Heringen Tel. 06624 / 5 43 67 12

Autoteile ERB
• Gebrauchte Autoersatzteile mit Garantie 
 Auf Wunsch: Einbau u. Reparatur in unserer Meisterwerkstatt
• Ankauf von Unfallwagen / Altwagen
36119 Neuhof-Dorfborn 
www.autoteile-erb.com ☎ 0 66 55/20 08 

HörAkustik Gabi Schmitka   Keuloser Str. 3   36093 Künzell
Tel. 0661/20611433            Email info@hoerakustik-schmitka.de

kustik Gabi Schmitka   Keuloser Str. 3   36093 Künzell
Tel. 0661/20611433            Email info@hoerakustik-schmitka.de
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Schluss mit nervigen Insekten!

Fliegengitter nach Maß 
für Fenster, Türen und Dachschrägen.

Wir bieten Ihnen eine fachkundige Beratung 
gerne auch vor Ort bei Ihnen zu Hause.

Fenster - Haustüren - Zimmertüren - Parkett
Raiffeisenstr. 6 • 36145 Hofbieber • Tel. 06657/60837-0

info@birkenbach-boehm.de • www.birkenbach-boehm.de

Burghaun
Tel. 06652. 17 54

Petersberg
Tel. 0661. 6 52 61

Eiterfeld
Tel. 06672. 86 79 459

K U N D E N D I E N S T
Fernseher - Hi-Fi-Geräte

- alle Fabrikate -

Petersberg Tel. 0661/66060
ommert

WWW.WITTICH.DE

www.knoblauchreibe.de
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Eichenzell · Im Streich 1

Bei uns
finden Sie

immer
einen

kostenlosen
Parkplatz!

Für alle Anlässe! 
Verschenken Sie einen

Warengutschein
Erhältlich bei uns im Markt.

EDEKA-Markt Hartung

in allen Wohnbereichen

Matratzen-Aktion
nimm 2 – zahle 1

Lieferung frei Haus 
kostenlose Entsorgung Ihrer alten Matratzen  

und Lattenroste

Möbelfachgeschäft in Hünfeld 
Industriegebiet Nord • Im Alten Graben 1 • Tel. 06652/2276Möbelfachgeschäft in Hünfeld

Im Alten Graben 1 - Industriegebiet Nord
Tel. 0 66 52 / 22 76

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr · Samstag 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Schausonntag

Markenmöbel in großer Auswahl

7. Juni 2020 von 13.00 bis 16.00 Uhr (mit Beratung + Verkauf)

Amelungstraße 5 | 36129 Gersfeld

Eine tolle Auswahl wartet auf Sie!

Zahlreiche qualitative 

& preisgerechte Ware 

zum Verlieben

für Sie und Ihn!

Wir freuen uns Sie persönlich begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr | 14 - 18 Uhr | Sa. 9 - 13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Testament · Erbrecht · Beratung
Gabi Viehmann  
Rechtsanwältin

Tel. 06621  797980 u. 0661 250 4430
www.kreissl-morbach.de www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:




